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Ein neuer Abschnitt in der gewaltigen Schlacht.
Lihons , Roqe und Noqon sind genommen . Unsere Truppen stehen vor kllbert.

Unruhe in England.
Es ist schon mehrfach in Ser Presse darauf hingewiesen

worden, daß die brutale Vergewaltigung der Neickralen von
Seiten Englands und seiner Verbündeten und namentlich
der Schiffsraub als Symptom dafür auzufafsen ist, daß
unsere Feinde die Zuversicht verloren haben, mit den
eigenen P achtmiüteln uns nicderringen zu können. Beson¬
ders seil dem AusscheidenRußlands aus der Reihe der
Kämpfenden bemerkt man eine immer zunehmende Unruhe
und Besorgnis die die weitesten Kreise in Eng and ergriffen
hat. Sie entspringt verschiedenen Ursachen. In erster Linie
sind es natürlich die Erfolge unseres Tnuchbootkriegesund
ihre Wirkungen auf die Versorgung Englands miii Nah¬
rungsmitteln und Rohstoffen, die Besorgnis hervorgerufen
haben, obwohl man sich krampfhaft bemüht, den Tonnage¬
mangel abzuleugnen. Aber es treten noch andere  Gründe
hinzu. Die Anarchie in der höchsten Reichslei¬
tung,  die zunehmende soziale Spannung  im Lande
sowie die Lage in Irland  wirken hier mit. Deutlich tre¬
ten alle diese Beklemmungen in den Spa tcn der englischen
Zeitungen zu Tage, und es ist ein Verdienst von Gustav
Stridsberg , in mehreren Artikeln des Stockholmer „Svenska
Dagblad" sVergl, die Nummern vom 17. und 24. Februars
darauf hingewiesen zu haben, ein wie zuverlässiges, weil
unbeabsichtigtes, Spiegelbild die englische Presse von der
wachsenden Unruhe gibt, — Man hätte als selbstverständlich
annehmen sollen, daß die Streikbewegung in Dntschland
in den englischen Zeitungen in aller Breite daraestellt und
mit Jubel begrüßt sei. Das war aber, wie Stridsberg durch
zahlreiche Pressezitate beweist, durchaus nicht der Fall.
Einstimmig wurden die Streiks in den Zeitungen der ver¬
schiedensten Richtungen sofort als unbedeutend und aus¬
sichtslos dargestellt: man wollte eben die englischen Arbeiter
nicht durch ein Beispiel zu gleichem Vorgehen ermutigen.

Haben doch in Eng 'and die Streiks gewaltig znge-
nommen. StridSberg berechnet die Zahl der durch sie ver¬
lorenen Arbeitstage im Jahre 1915 auf 3 650 000, 1016 auf
2 820 000, 1917 aber auf 4 670 000! Mit Besorgnis betrachtet
man die Haltung der Arbehter, die ihren Leitern nicht mehr
gehorchen wollen und schon im vergangenen Sommer be¬
merkte man in den Parlamentsdebatten Unruhe über die
drohende Sprache, die gewisse Gruppen von Arbeiterführern
vernehmen ließen.

Verschärfend auf die sozialen Reibungen wirkte dann
die durch den U-Bovtkrieg verursachte Lebensmidtelnot. Die
langen Polonaisen vor den Verkaufs äden sind als ge¬
fährliche Herde des Mißvergnügens das Ziel einer unruhi¬
gen Aufmerksamkeit geworden. Die Times schrieb: „Die
Reihenbi düngen zum Einkauf von Nahrungsmitteln waren
wieder am Samstag groß und zahlreich in London, und
überall war es schwer, zu Fleisch und Fettwaren zu kom¬
men. In Vermondscy — einem Stadtteil von London —
kam eine Anzahl beurlaubter Soldaten und klagte beim
Lebensmittelamt , Sie wollten nicht die knappen Nationen
ihrer Familien in Anspruch nehmen, sondern lordevten, daß
ihnen selbst etwas zugetei't würde. Die Behörde setzte sich
mit der militärischen Behörde in Verbindung , sandte aber
die Leute zu dem Schlächterladen, von dein man annahm,
datz er am besten versehen war , mit dem Ersuchen, daß man
ihnen, wenn möglich etwas zuteile. Aber während die Zu¬
gänge an Lebensmitteln praktisch genommen in allen Stadt¬
teilen fahr knapp waren , schienen die meist von den Mittel¬
klassen bewohnten am sch echtesten versehen mit Fleisch,
Käse und Fettwaren Tausende von Familien in Dnlwich
Streatbam und ähnlichen Stadttet en waren vollständig von
jedem Zugang von Flci 'ch ausgeschlossen In den Schläch¬
terläden wurde angegeben, daß die Mengen importierten
Fleisches, über die die Behörde verfügte, für die Arbeiter-
stadtteile reserviert wären und daß man in England ge¬
schlachtetesF ' eisch nicht bekommen könne. Ein großer Teil
der Lebensmiiitelläden in den Vorstädten war leer geb sie¬
ben." Und weiter unten : „Zwei leidige Umstände in der
Lebensmitte 'frage find am Samstag zu verzeichnen. In
manchen Läden stieg der Preis für konserviertes Fleisch
übermäßig , Obwohl bedeutende Mengen Fleisch aus den
öffentlichen Vorräten am Fießtag ausgeliefert wurden,
merkte man nichts von der erwarteten Verbesserung. Die
Zufuhr zum „London Zentral -Market" war in der ver¬
gangenen Woche 3145 Ton ? gegen 3408 Ton? in der Woche
vorher und 6893 Tons in derselben Woche des Jahres 1917,"

Zu diesen Nöten in der Lebensmititesiraae kommt noch

das ungeheure Anschwellen der Staatsausgaben,
Diese sind nach Stridsbergs Angaben gegen das Jahr vor¬
her um 196 170 000 Pfund gestiegen Der Raum verbietet
hier Eingehen auf Einzelheiten , Tief blicken laßt es aber,
wenn die Ausgaben für die Polizei in Irland allein um
400 000 Pfund gestiegen sind.

Endlich aber verraten die englischen Zeisiungen einen
Auflösungsprozeß im Zentrum des ena'ischen Staatskörpers
selbst. Das bedeutet viel und geschieht nicht ungestraft in
einem Lande, in dem die unveränderte Gewohnheit!, die
Neigung, wenigstens das ererbte äußere Gewand für neue
Lebensformen zu achten der feste Grundpfeiler war . Die
Tagesnachrichten zeugen direkt oder indirekt von der Auf¬
lösung dem inneren Streit , der in den höchsten Regierings¬
organen herrscht. Wir sind Zeuge wie ein Mitglied des
Kriegskabinelsis „er officio" den reichsvcrderblicben Unter¬
st abunaskampf gegen das höchste Armeekommando verur¬
teilt , der osten geleitet wird von Northe 'iffe dem Zeitungs-
Napoleon der englische Minister stürzt und erhöbt una nun
einen der wichtigsten Vertrauensausi 'räge des fetzigen Mini¬
steriums inne hat. Wir sind auch Zeuge, wie die ganze
Stellung und die Funktionen des Unterbautes erschüttert
werden, „Es ist unmög ich, zu sagen" sa schließt Stridsberg
„wo dieser Umsturz der englischen Staatsfun¬
damente  seinen "erkä"gniS>wllen Ausdruck finden wird
Aber daß ein solcher nicht vermieden werden kann, ist
sicher." , J.

Verlust englischer Kriegsschiffe.
Lin Minensuchboot und» e n Zerstörer a»tiiiken.

London,  25 März . lWolff-Tel.)
Die Admiralität teiit mit : Mn Minensuchboot der

königlichen Marine ist am 23. März auf eine Mine gestoßen
und gesunken. Zwei Offiziere und ein Mann kamen nm.
Ein Torpedobootszerstörer sank in der Nacht vom 23 März
infolge eines Znsammenstoßes. Außer einem Offizier und
einem Mann wurde die gesamte Besatzung gerettet.

Holland gibt die Rheinfchchahtt
wieder frei.

A m ste r d a m, 26, März . (Wolff-Tel .)
Die Nieder 'ändt 'che Tel .-Agentur meldet aus dem Haag,

daß das Ausf ' hrverbot für Binnenschiffe nach Deutschland
wieder aufgehoben worden sei.

Die„wols"-Mamisckaft in verlm.
Berlin  26 , März . (Wolff-Tel .)

Vormittags marschierte die Besatzung deS Oslfskren-
zerS „Wolf", von der Bevölkerung wiederum jubelnd be¬
grüßt , nach dem Rathaus , wo sie von dem Magistrat und
den Stadtvero dneten Herzsichst btzgrüßt und mit einem
kleinen Imbiß gespeist wurde Schulkinder trugen durch
den Vortrag vaterländischer Lieder zur Hebung der Stim¬
mung bei Später fand die Besichtigung einer Munitions¬
fabrik statt.

Das deutscheU-Voot im spanischen Hasen.
Madrid.  26 März , (WolistDelsi

Meldung der Aaence Havas ' Dos Unterseeboot, bas sich
weaen eines Seeschadens in den Oasen von Ferrol geflüchtet
bat ist das Unterseeboot  4 8, Nach seiner Einfahrt in
den Oasen wurden die Schiskslckrauben nnd das Kriegs¬
material entfernt und das Uoot unter strenae Bewachung
mehrerer Torvedoboole gestellt Der Kavitän beaab sich an
Land und mochte den Seebestörden leinen Besuch. Die Mehr¬
zahl der dreißig Mann betragenden Besatzung wird in Al-
cala de Oenares interniert  werden.

Amtlicher österr.-unq. Tagesbericht.
Wien,  26. März . (Wolff-Tel .)

Amtkich wird verlantbart:
In Benetien und im Osten keine besonderen Kriegst

ereignisie. _

Abendbericht des Grotzen Hauptquartiers.
B e r l t n. 26. März . (Amtlich).

Ei « « ener Abschnitt in der gewaltige«
Schlacht!

Zu beiden Seiten der Somme ist der Feind ans breiter
Front im Rückzng. In der Verfolgung habe« wir unsere
alten Stellungen vor der Somme -Schlacht von ISIS nach
Westen bereits an vielen Punkten überschritten. Wir stebe«
vor Albert. Lihons. Noye und Noyo« sind genommen.

Deutsche und englische Verluste.
Berlin.  26 . März . (Wolff-Tel.)

Die Engländer geben die geringen Berli ^ e der Deut¬
schen Truppen zu. Der Mtlitärberichterstatter
des englischen Funkendtenftes  schreibt : Der
einzige Angriff im Abschnitt von Dt Quentin am 23. März
wurde durch Nebel begünstigt, dessen dickte Schwaden es
dem Feind ermöglichten, ohne beträchtliche Verluste
durch das Sperrfeuer  zu kommen.

Berlin.  26 . März . lWolff-Tel.)
Die Ver 'uste der Engländer haben sich dadurch so un¬

gewöhnlich gesteigert, daß die englische Artillerie zu kurz
schoß nnd die englische Infanterie zwischen dem deutschen
Vernichtungsfeuer und dem eigenen Artilleriefeuer einge¬
keilt war. Die große Zahl der Gefangenen kommt den
Deutschen bat der Wiederherstellung der Wege im rückwär¬
tigen Gebiet besonders zugute.

Italienische Truppen nach Kankreich.
Genf.  26 , März . sPrivat -Tel., zb.)

Die französische Grenze ist seit aestern Abend 6 Ubr ae-
sverrt. Da auch die italienische Grenze gleichzeitig geschlossen
ist. bandelt es ssch offenbar um neue Druvvcnvcrschiebnnaen
zwischen Frankreich und Italien . In Genf, wo man seit dem
Besinn der Osscnsive im Westen sebr nervös geworden ist.
bat diese neue Grenzsperre einen iebr bennrubiaenden Ein-
druck aemackt. und die von Frankreich abstänaiaen Zeitun-c
aen. die sich bisher reichlich in Svott über Deutschland ae-
übt baben. fanaen plötzlich wieder an . uns iebr ernst *tt
nehmen.

Telegramme an die Heerführer.
Der Reichstag an den Raiser.

Berlin.  26 . März . (Wolff-Tel .)
Der erste Vizepräsident des Reichstages, Dr . P rasche,

hat an den Kaiser folgende Drahtung gerichtet:
Ew, kaiserliche und könia ich- Maiestoü bitte ich zu den

gewaltigen Siegen , die unsere Truppen nach sorgsamster
Vorbereitung in diesen Danen goren unsere Gegner im We¬
sten errangen , die wärmsten Glückwünsche de« Reichstages
übermitteln zu dürfen. Mit vollstem Vertrauen sah das
deutsche Volk den schweren Entscheidungskämpkenentgegen,
die wir mssl dem erbittertsten Feind deS deutschen Vater¬
landes auszukämpfen gezwung en sind: aber weit über alleS
Hoffen und Erwarten hinaus ist es aelungen . dem ruhmre¬
digen Gegner die Ueberlegenheit der deutschen Oceresmacht,
ihrer Führer und Truppen zu beweisen, Von stolzem Ge¬
fühl der ungewöhnlichen Kraft unseres Volkes durchdrun¬
gen, in unendlicher Dankbarkeit gegen alle todesmutigen
Kämvfer und ihrer Führer hoifcn und wünschen wir, daß
uns bald der endgültige Sieg beschteden sein werde.

Der Reichstag an Hindenburg.
Der erste Vizepräsident des ReickStaaS. Geüeimrat

Dr . Pcustche. bat an den Gcneralieldmarfchall v. Kinden-
bnra  iolaendes Delegranw aerlcßtet: j„Herr Gcneralieldmarschall! Im uneinaeschräffkten Ver¬
trauen auf die Oberste Oeereslcituna sab daS deutsche Volk
unterschiedslos dem Nahen der letzten, rieienaroßen Ent-
schsidunaskämvfe entgegen, die unsere Feinde wollten, trotz¬
dem sie den Siegeslauf unserer Heere an allen Fronten ae»
testen nnd die nnaebrockene Kraft nnd den festen Sieaes-

Erfolg der Anleihe
heiß« Erfolg der Waffe«.

Erfolg der Waffen
heißt - Frieden!
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willen aanz Deutschlands kennen aelernt batten. Aber
bannend , bewundernd und von dem Gefühl unendlicher
Dankbarkeit durchdrungen vernehmen wir die Berichte über
die glänzenden Sieae und die aewaltiaen Erfolge, die unsere
Helöensöbne bereits errungen gaben, und in unerschütter¬
licher Zuversicht erwarten wir die weiteren siegreichen
Kämpfe. Wollen Eure Erhellen-» mir gestatten. Ihnen den
unauslöschlichen Dank und die wärmsten Glück- und Scaens-
wüniche su diesen neuen, aroßartiaen Errungenschaften
namens des Reichstags aussvrechen zu dürfen. Den Grob¬
taten Eurer Erzellcnz. die die Weltgeschichte den kommenden
Geschlechtern verkünden wird , reibt sich der ietzia« Sieges¬
lauf unserer Heere als alänzende Krönuna würdia an."

Der Honig von England und das Kabinett
an Hatg. V

London,  26 . März . (Wolff-Tel .)
König Georg  bat folgendes Telegramm an den Felö-

marschall Haig  gerichtet: ,Llch kann Ihnen versichern, datz
die Tapferkeit, der Ddut und die Aufopferung, mit der die
Truppen unter Ihrem Bef Hl dem an Zahl weit überlegenen
Feinde so heroischen Widerstand leisten, von mir und mei¬
nem Volke voll gewürdigt werden. Das Reich vertraut
mit Ruhe und Zuversicht auf seine Soldaten . Möge Gott
sie segnen und für diese Zeit der Prüfung stärken!"

London.  25 . März . (Wolff-Tel .)
Das Reutersche Bureau meldet amtlich: Folgendes Te¬

legramm ist an den Fei'dmarschall Sir Douglas Haig ge¬
richtet worden'

„Das britische Kabinett wünscht, der Armee den Dank
der Nation für die glänzende Verteidigung auSzusprcchen.
Das ganze Reich ist von Slolz erfüllt über den heldenhaften
Widerstand, den seine tapferen Truppen gegen dir über¬
wältigendste Uebermacht ge'eistet baben. Das Reich kennt
ihre Standhaftigkeit und Tapferkeit, wenn immer die Ehre
des Landes von ihrem Mut abbäng'.s. Es erwartet mit Zu¬
versicht das Ergebnis dieses Kampfes und den Sieg über den
letzten, verzweifelten Versuch des Feindes , die freien Na¬
tionen der Welt mit Füßen zu treten Wir daheim sind be¬
reit , alles zu 'tun . um in wahrem Geist Kameradschaft zu
halten . Jetzt ist cs notwendig, alle Ver 'uste zu ersetze« . Die
Geschütze und Maschinengewehre, die zum Ersatz der verlo¬
ren gegangenen gebraucht werden, sind teils schon in Frank¬
reich teils auf dem Weg dorthin. Weitere Verstärkungen
an Mannschaften und Geschützen stehen bereit , in die Schlacht
geworfen zu werben."

Die Besetzung von Biaul'chou.
Nach den Erinnernnge » des Geh. LegationSratS Hammann.

Der frühere Vortragende Rat in der politischen und
diplomatischen Abteilung des Auswärtigen Amtes, Geh. Le¬
gationsrat Dr . Hammann,  hat unter dem Titel „Der
neue Kurs"  seine Erinnerungen bei Reimar Hobbing.
Berlin , szwei Ausgaben zu 8 und 4 M.) herausgegeben.
„Der neue KurS" behandelt die Zeit von Bismarcks Sturz
bis Bismarcks Tod, also die Kanzlerschaften Caprivi —
Hohenlohe. Es liegen uns heute einige Aushängebogen des
neuen Buches vor, und wenn diese auch nicht genügen, um
kritisch Stellung zu den Erinnerungen Hammanns zu neh¬
men. so verraten sie immerhin, datz man es hier mit einem
inhaltlich sehr interessanten und flott geschriebenen Werke
zu tun hat. Wir entnehmen den Aushängebogen einen Ab¬
schnitt, der über die Besetzung von Kiautschou handelt. Ganz
so einfach und ohne diplomatische Schwierigkeiten wie bis¬
her angenommen wurde, ist die Angelegenheit damals nicht.
verlaufen . Fürst Hohenlohe schreibt in seinen Erinnerun¬
gen, datz zwischen dem deutschen Kaiser und dem Kaiser von
Nutz and ein Einverständnis wegen des Erwerbs eines
chinesischen Hafens Vorgelegen habe. Hammann bericht it
dazu:

„WaS Fürst Hohenlohe über den Frühsahrsbriefwechsel
der beiden Kaiser berichtet trifft ohne Zweifel zu. Dagegen
ist eS ein Irrtum , daß aufgrund des Briefwechsels die Be¬
setzung von Kiautschou Mitte November 1897 ohne alle
diplomatische Schwierigkeit zwischen Berlin und Petersburg
vonstatten gegangen sei. Ich gsaube nicht, daß mich mein
Gedächtnis täuscht, wenn ich den wirklichen Verlauf wie
folgt schildere:

Vorsviel: Mit Wisicn des Auswärtigen Amtes werden
in der Zeit nach der Revision des Friedens von Schimonoseki
von dem Kommando des ostasiatischcn Geschwaders gründ¬
liche Untersuchungen vorgenommen, um nördlich von
Skanghai einen für die Schiifahrt und den Handel mit dem
Hinterland möglichst günstigen Ankerplatz zu ermitte 'n.

Erster Akt: Anfang November 1897 nach d-r Ermordung
der Millionäre verlangte der Kaiser sofotige Matzrcge'n zur
Besitzergreifung von Kiautschou. Der Kanzler bebt die
Möa ' ichkeit einer Störung der guten Beziehnnaen ?it Rutz-

Hallig Hooge
Ein Nordieeroman von Annn Wotbe.

(8. Fortsetzung.) iNachdruck verboten.)
Amerikantsehes Copyright 1917 by  Deutsehe Verlags -Anstalt , Stuttgart.
..Ja ." antwortete Britta dem Gast. ..Ow hat oft von

Ihnen erzählt. Wie freute es iün. Sie vor einiger Zeit
aus dem Festland »ufällia zu tieften. Sie hatten aber Ihre
Studien doch wieder aufgeaebcn. wie mir mein Bruder
saatc?"

..Weil ich mutzte. Fräulein Britta ! Das Ries-naeschäft
meines Vaters , das der Onkel für mich treu verwaltete, er¬
forderte meine ganze Kraft. als der Onkel plötzlich starb.
Ich bedauerte es damals sehr, datz ich eS abaelcknt Fünfte
mich dem kaufmännischen Beruf zu widmen und lieber Kunst¬
geschichte studierte, denn ich stand nun ratlos all den frem¬
den Aufgaben aeaenüber. Eine Weile versuchte ich. das
Ganze über Waller zn halten und mich notdürftig einzu¬
richten ES aiua aber nicht. Da bot tick, denn eine Gelegen¬
heit. das Geschäft zu verkaufen, was ich wenn auch unter
großen Verlusten, tat. Nur das alte, araue Wohnhaus, da
drüben in der großen Stadt am Meer. in dem ich geboren
worden biî . in dem die Meinen gelebt und aelicbt. wo sie
vielleicht auch oelitten haben. mochte ich nicht aufaeben."

..Und Sie haben nun wieder Ihre Studien aufaenom-
men. Herr von Thümen?"

..Ja ! Meine kunstaeschichtlichenStudien waren schon da¬
mals zu einem gewissen Abschlutz gekommen. Drei Jahre
war ich dann ans Reften. Die halbe Welt habe ick, durch¬
streift und nun möchte ich hier etwas ansruhen , ehe iS
wieder in das Leben der Seimat trete. Hallia Sooae soll
mir helfen. datz ich eS kann."

Britta wurde rot. Wie verlegen strich sie sich mit der
Hand die kranken. blonden Härchen aus der leuchtenden
Stirn , dann sab sie Eike zu. die mit iüren Holzschuhen
hereinklavverte den Tisch abzuräumen

„Also Weltreisender sind Sie eigentlich?" nahm Britta
da? Gespräch wieder auf. „Und ich hätte Sie doch viel eher
für einen Jäger oder Svortsmann gehalten. Herr von
Thümen."

„Das bin ich auch." lachte Holm aemütlich. ..aber erst in
zweiter Linie. DaS gekört ia eiaentlich dazu. Gier aber auf
Hallia Hooae. Fräulein Britta , möchte iS vor allen Dinaen

land hervor. Darauf Depesche des Kaiicrs an Zar Nikolaus,
ob er mit der beabsichtigtenOkkupation der Kiautschoubat
einverstanden sei. Ausweichende Antwort des Zaren , er
könne nicht zustimmen und nicht widersprechen, die Russen
hätten den Hafen 1895 verlassen. Befehl des Oberkomman¬
dos der Marine an den Chef des ostasiatischen Kreuzerge¬
schwaders. Kiautschou in Besitz zu nehmen.

Zweiter Akt: Murawiew , der Nachfolger Lovanows,
teilt nach einer Audienz beim Zaren mit, Rußland besitze
ein vertragliches Ankerrecht für Kiautschou und mache die
Priorität geltend. Also Dementi der Zarendepeschean den
Kaiser durch die russische Regierung. Ein russisches Geschwa¬
der unterwegs nach Kiautschou. Admiral v. Diederichs ist
schneller am P atz und erklärt gemäß einer vom Kaiser ge¬
billigten telegraphischen Anweisung des Kanzlers „l'occu-
pation" nicht „ la prise de Posicssion" der Kiautschoubat. Der
Erwerb von Hoh.'itsrechteu b eibt also noch offen.

Dritter Akt: Murawiew weicht trotzdem noch nicht zu¬
rück. Ser ruffische und der französische Vertreter in Peking
Sieten der chinesischen Regierung ihre Dienste an, wenn sie
sich auf keine Gebietsabtretung an Deutschland einlasse. Die
russische Diplomatie spricht offen davon, bah der Zar durch
die Depesche des Kaisers überrumpelt worden sei. Info ge
davon droht sich die Sühneangelegenhcit, auch nach Holsteins
Ansicht zu einer Frage der Würde des Reiches auszuwach-
sen. Darum heiht es, erst recht festbleiben, den Russen
k armachen, datz das deutsche Unternehmen in keiner Weise
gegen die freundlichen dentsch-rusiischen Beziehungen verstößt
und datz seine Preisgabe die ganze wohlerworbne und
durch die Zusammenarbeit mit Rußland 1895 befestigte
StellungDeutichländs in Ostasicn heillos schwächen würde.

Vierter Akt: In der ersten Hä fte des Dezember Er¬
scheinen des englisch« Kriegsschiffes „Daphne" vor Port
Arthur gleich darauf trifft ebenda in schleuniger Fahrt ein
starkes russisches Geschwader ans Wladiwostok ein. um mit
Zustimmung der Chinesen im Halen zu überwintern . Die
deutsch-ruski'che Spannung löst sich Kiautschou wird von
Deutschland Port Arthur von Rußland gepachtet.

Leicht also einfach durch schneidiges Landen und ohne
diplomatische Schwierigkeiten, hat sich der Erwerb des
^ ' "̂tzounktes an der Küste der reichen Provinz Schantung
nicht vollzogen. Es war ein Wagnis, gut von der Marine
vorbereitet und nur am letzten Ende infolge der mutigen
Initiative des Kaisers improvisiert. Von einer vorange-
gangcnen festen deut'ch-russischen Abmachung kann keine
Rede sein, eine lose Zusage des Zaren lag vor. weiter nichts.
Das von dem Grafen Murawiew geltend gemachte ver¬
tragliche Vorrecht war in allen vertrau sichen Besprechungen
sorgfältig verschwiegen und auch bei dem Gedankenaustausch
während des KaiserSesuches am russischen Hofe im Sommer
1897 trotz der besonders freniOschaftlichgehaltenen Trink¬
sprüche mit keiner Si be ermähnt worden. Die Hinter¬
hältigkeit der russischen Politik im Falle Kiautschou bildete
das Seitenstück zu der im Falle der chinesischen Teilanleihe
bewiesene Untreue ."

Stadtnachrrckten.
Wiesbaden, 27. Marz.

Frische Seemuschel«. In sämtlichen hiesigen Fischge¬
schäften. in den Konlnmgeschästen von Adolf Harth, im Be-
amten-Konsum-Vercin und im Konsumverein für Wiesba¬
den und Umgegend sind frische Seemnscheln zu baben.

Polizeiliche An- nud Abmeldungen in Verbind«»« mit
den Meldnnaan an der Lebensmittelstelle. Im Jntercsie deS
Publikums sei darauf aufmerksam gemacht. datz sämtliche
volizeilickc Anmeldnnaen zuerst auf dem Polizeirevier und
dann an der LebenSmit'elüelle. daaeaen sämtliche Um- und
Abmeldungen, nackt Ansfstlluna der nötigen Formular «, zu¬
erst an der« LebenSmittelstelleund dann erst au? dem be¬
treffenden Polizeirevier zu eriolaen baben.

Die Rationierung des Gasverbrauches mutz leider fort¬
gesetzt werden, da die zur Verfügung stehenden Gaskohlcn
sowohl in Bezug auf Menge alS auch auf Beschaffenheit noch
vieles zu wünschen übrig 'allen. Nachdem aber die GaS-
werkSverwaltung aufgrund ihrer Erfahrungen bei der erst¬
maligen Zuteilung des Gasverbrauches di- «lit ieder Ra¬
tionierung verknüpften Härten durch individuelle Behand¬
lung der Abnehmer" gemildert und ihr Snstem für die Mo¬
nate April bis September dS. IS . noch weiter ansgebaut
hat . wird die notwendige Einschränkung nicht mehr drückend
empfunden werden. Die neuen Ztkt-iluWs 'chreiben, die
Ende dieses und anfangs nä '̂st« Monats zur Verteilung
gelangen werden den Mellerabnehmern durch die Post, dm
Autrmaten -Gasabnehmern dtirch die Gelbcrhebcr zugestellt.
Im ührigen wird ans die im Anzeigentei- dieses Blattes
veröffentlichte Bekanntmachung fr * Wo-iü . ' ' "

einmal Mensch sein. Hier in der Einsamkeit, allein mit dem
Meer, ist man seinem Herraott am nacktsten. Sie willen aar
nicht, wie ant sie eS haben, datz Si « nichts von der We' t da
draußen kennen. Hier nur ist Frieden, bier nur ist Glück."

„Und doch möchte Britta aern e-nmal hinaus in das
bunte Treiben ." schaltete Ow ein. ..Als sie in Hambnra ein
Jabr in Pension war . da starb sie bald von Sehnsucht noch
unserer Hallia : nun aber kowwt es mir oft vor. als hätte
Britta , wie die kleine Eike. Sehnsucht nach dem Festland,
mit all seinem wirren Treiben. Hasten und Wünschen."

„Nein. Bruder , ueiu . du irrst." rief Britta . Kastia aus-
stehend. „das ist eS nicht. Aber mit dem Festland verbindet
sich mir immer die Emvsinduna von einem wunderschönen
Traum . Ich möchte ibn greifen und halten, aber immer
wieder fühle ich ihn mir entaleiten. Nein. Ow. Sehnsucht
habe ich nicht, aber doch meine ich. ein Glückstranm iicat für
mich dahinter, in der Ferne , wenn auch meine irdischen
Auaen die Schleier nicht durchdrtnaen können, die sich dar¬
über breiten."

Holm von Thümen sah lange in das ernste, beweate
Mädchenaesicht. Welch seltsame Sprache dieses einfache Mäd¬
chen führte das ihr Hanoi io stolz und frei im Kranz seiner
blonden Flechten trug . die. wie der Rina an ihrer Hand
besagte, eines Mannes Braut war , von dem niemand
sprach.

Und Holm ertappte sich ans dem Gedanken, daß er darauf
brannte , zu willen, wem Britta sich anaelobt.

Natürlich konnte er nicht fragen aber die Bein selbst
blieb dann noch, als er mit Ow Erkel allein war und er
nun doch batte eine Fraae tun können.

Nein, er wollte es aar nickt wissen! Ow Erkel mutzte
jetzt wieder in die Schule, und bald bürte Holm von
Thümen den Gesang der Kinder bis in seine Giebelstube
hinaufschallen:

„Kindkcn JettiS . komm to mi.
Brina mi wat in mien Fatt.
Ick will beeden Daa un Nacht.
Ich will wo! to School aaen.
Ick will wol wat leernen.
Ick will wol to warmen aaen
Un mien Oellern uck woll hören."

Die iunaen Kinderstimmen machten Holm aanz weich.
Unwillig aab er sich einen Ruck. Das kehlte auch noch, daß

Wichtig für Seifenhändler ! Der UeberwachungsauSschutz
der Seifenindustrie wird mit Genehmigung des Reichskanz¬
lers einmalig eine zusätzliche Menge von 59 Gramm K -A-
Seife für die Person zur Verteilung bringe». Die Ver¬
braucher sollen durch diese Zusatzmengefür den Ausfall der
auf 128 Gramm herabgesetzten Scifenpulvermenge entschä¬
digt werben, da infolge des Sodamangels an eine Herauf¬
setzung der Seifenpulvermenge vorläufig nicht zu denken
ist. Die Abgabe soll gegen Borlaae des Mittelstückes der
gültigen Seifenkarte erfolgen, wobei auf dieses durch
Stempel oder handschriftlich der Vermerk gesetzt wird : „50
Gramm Feinseife, April 1918". Die zusätzliche Menge K.-A.-
Seife kann der Händler durch die bisherigen Bezugsauellen
beziehen, wozu die Einreichung der Empfangsbestätigungen
ausnahmsweise nicht nötig ist. Die amtliche Verordnung,
welche die Abgabe der erhöhten Seifenmege an das Publi¬
kum gestatten wird ist Anfang Avril zu erwarten.

Die deutschen Verlustlisten. Ausaabe Nr. 1840. enthalten
die preußische Verlustliste Nr. 1097.

Kurhaus , Ttzealer , vereine , Dortröge ufto.
Wohltätiakeitsveranstaltuna.  Am 8. und

4. Avril findet in der „Wartbura" eine Wohltätiakeftsver-
ansta'tuna der Juaendabteiluna des katholischen Frauenver¬
eins statt. Zur Aufführung aelanat ..Der Struwelvcter " in
Bildern mit Gesana u. a. Näheres im Anzeiaenteil.

Kino - , Unterhaltung und Vergnügungen.
Fm Aincphon-Tbeater, Taunusstr. 1, gelangt ein glänzendes

Schaufvicl aus dem Artistenleben mit Ellen Richter in der
Hauptrolle zur Vorführung, welches den Titel „Im Reich der
Flammen" führt. Maria Fein, die beliebte und bekannte Ber¬
liner Schauspieleringastiert in der packenden Lebenstragödie
„Nur ein Modell" und spielt die schwierige Hauptrolle mit
außerordentlich feiner Charakteristik. Außerdem bringt das
Programm noch das Neueste vom Tage. S. M. Hilfskreuzer
„Wolf" in Kiel.

Vortragsabend K'bert Steinrück.
Der große Saal der Turngeiellschaft schien am Montag

auf viele, die nicht da waren , zu warten : Eine gähnende
Leere herrschte bei dem Vortragsabend des kürzlich im Rest.
denzTheaters vor ausverkausien Häusern gefeierten Münch¬
ner GasteS Der ia wohl selbst keine Schuld strägt an dem
Mißverhältnis zwiichen Raum und Füllung ; denn Albert
Stein rück  würde vorgezogen haben, in einem kleineren
Saale seine Kunst zu erweisen. Es war aber für diesen
Abend gerade kein anderer Saal frei und ciner 'et, ob das
Experiment gelang oder nicht, SteiNrück wagte es.

An lebhaftem Beifall der kleinen Zuböreraemeinde back
es dem großen Könner im Schauspiel auch an dieser Stelle
nicht gefehlt doch kann sich der Rezitator Steinrück keines¬
wegs mi't dem Held-n der itteltkedgui-ttden Bretter messen.
Was er in seiner Vorlesung an Dichtungen von Konrad
Ferdinand Meuer . Ina Seide !, Frank Wedektnd u. a bot.
konnte wohl als ftine Leistung bestehen ohne aber sondwlich
über den Durchschnitt emporznragen. Aust die Aage Made-
lung-Ge'chichte. eine Enimde aus der russischen Auirubrzeit.
war kein Treffer — Madelung hat Packenderes geschrieben,
Darstellungen, die ans den Leser wirken und einer Unter¬
stützung vermittels Vortragskunst gär nicht erst bedürfen.

Spanoenbergickaes Konservatorium für Musik.
DaS Spangenbergfche Konservatorium für

Musik  ba'tte am Montag, wie stets am Schlüsse des Schul¬
jahrs im Kasino einen Vortragsabend von Schülern und
Schülerinnen der Oberklassen veranstaltet , besten wohlgc-
lungener Ver 'auf auf das deutlichste den Ernst und das echt
künstlerische Streben erkennen ließ, mit welchem die Schü¬
ler der Ansta t sich ihren Studien zu widmen pflegen. Am
stärksten war wieder die Gesangsklassedes Herrn Professor
Fahr  veutreten , die uebett mehreren, von früher her be¬
kannten Sängerinn .« auch verschiedene neue Namen auf-
wtes und sou'ochl hinsichtlich der tei weise höchst anspruchs¬
vollen Solovorträae , wie der mehrstimmigen Gesänge An¬
spruch auf besondere Anerkennung erheben durfte. Sehr
Gutes boten die K aviirklasien der Frau Dr . Martin-
Schi l ko w s ki und Frl . P a n t h e l. Auch die Schüler
des Herrn Konzertmeisters N o w a ck und des Herrn E.
G r o e l l (Vto ine). sowie des Herrn KammermusikersB a ck-
h a u s (Cello) erfreuten durch tüchtige, auf bereits ziemlich
hoher künstlerischer Stuft stehende Leistungen. Tie unter
der Leitung des Herrn Kammermusikers v. D r i e ste n ste¬
hende Orchesterklasic zeichnet? sich durch rhnthmiiche Präzision
und große technische Sicherheit aus . Alles in Allem ein
hochbefriedigeuderAbend, we cher der Leistungsfähigkeit der
Anstalt ein überaus günstiges ZeuaniS ausstellte 13.

er Rer traurig wurde, weil ein paar Salliakinder ibre Lieber
ianaen.

Schnell entschlossen warf Holm seine Flinte über die
Schulter uud verließ da? HauS.

Im Garten stand Britta uttjb iah weithin über die arol-
lenden Woaen. Wie dunkel es plötzlich rinasumber drohte
und wie die Wellen schäumten.

„Sie wollen noch hinaus . Herr von Tttümen?" sraate
Britta hastia. „Wir bekommen Sturm , da ist es gefährlich"

„Nein. Fraulein Britta , heute nicht mehr. Ich will nur
ietten. ob ich nicht ein paar Krickenten iür Ihre Küche
schießen kann! Zum Abend bin ich zurück."

Er arützte sie und sie neiate leicht den blonden Kovk.
Da schoß ihm plötzlich das Blut heiß in die Schläfen.
Lächerlich! Er batte schon wieder an den Mann aeöacht.

dem dieses schöne, stolze Mädchen zu eigen war.
Schnellen Schrittes aina er von dannen Hier durch einen

Graben, dort über einen Stea . Am Gotteshaus vorbei, an
den Ställen und Höfen vorüber, wo die Menschen staunend
standen und ihn wortlos arützten.

Wie verzaubert kam Holm sich vor aus dem kleinen Ei¬
land. mitten in dem wildbrauienden Meer. Die Werften
der Hallialeut«. denen täalick das Meer mit seiner Raubaier
zuiaate. dehnten sich still und friedlich, als kümmere sie die
Gefahr aar nicht die sie stündlich üedrobte. Hier und da
hatten ietzt die Woaen bereits das Borland überflutet und
der weiße Gischt flog die Werften hinaus und klatschte an die
Fenster und Türen . — Holm hatte zu tun . um hier und da
zwiichen den Wersten einen Stea zu iinden. aus dem
er einiaermatzen trockenen Fußes weiterkam.

Und er mutzte daran denken, wie oft das Wasser bi? an
die Strohdächer der Häuser stiea. die mit ihrem vcrwitterren
Moosvolster sich wie araue Samtkavven um den Dachfirst
ichmieaten, und ihm dünkte plötzlich, es müßte doch wonnia
lein, wenn die wilden Woaen über ein solches Dach zu-
sammenschlüaen— ein einziaes Rauschen— und dann tiefes,
ewiaes SSweiaen . - . *

Und durch Duft und Grau aewabrte er Scharen von
Wildenlen. die mit heiserem Schrei vorüberzoaen. Er hob
die Büchse— aber er drückte nicht ab Heilia schien ikmr das
araue Geftüael auf der kleinen Hallia .um die das Meer
mit io wild zitternder Mähne strick die Hallia. die irüher
oder später ia bock dem Unteraana aeweibt.

lFortsetzuna kolat.)
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Dem Musketier W. Müller,  vom Reierve -Knfanterie-
reaiment Nr . 87, Sohn des städtischen Gasarbeiters Kosef
Müller in Wiesbaden . wurde die bestücke Tavlerkeits-
medaille verlieben.

Der Landwehrmann Karl Rücker.  Sohn des Fabrik¬
arbeiters Heinrick Rücker in Mickelback. erhielt in Glandern
Läs Eiserne Kreuz und wurde anw Gefreiten befördert.

Israelitischer Gottesdienst.
JIrael . « uttnSg- m- i»dc, Sunagvge : Michelsberg . Hauptiynagoge:

Dan »erstag und Freitag : Pafsachsest<1. und L Tag). Mittwoch abends
6.30 Uhr; Donnerstag morgens 8 Uhr, nachm. L Uhr, abends 7 Uhr;
Freitag morgens 9 Uhr, abends 630 Uhr; Labbath morgens g Uhr, nach¬
mittags ,0 Uhr, Ausgang 7.40 Uhr; Mittelsciertage morgens 7.1ö, abcndS
630 Uhr.

Alt-Israelltischc Kultnsgemeinde . Haupts,,nagoge : Friedrichstraß- S8.
Pesach Vorabend 630 Uhr, morgens 8.16 Uhr, nachmittags 830 Uhr,
abends 7.35 Uhr. Freitag abends 830 Uhr. Labbath morgens 8.15 Uhr,
Predigt 10.15 Uhr, nachmittags 8.30 Uhr, abends 7.40 Uhr. Chol Hamoed
Morgens 8.45 Uhr, nachmittags 8 Uhr, abends 7.40 Uhr.

Aus!Wau und Nachbargebielen.
CI Nordenstadt . 26. März . B r e n n S o l *. Land-

»tetfe.  Nachdem die hiessae Gemeinde im Lause des Win¬
ter ?. um der Koblennot abzubelien , für 220 Familien ie
nach der Anzahl der Familienmitglieder 25. 50 und 100 Wel¬
len Holz aus dem Walde baste verlosen lallen , wurde nun-
mebr Nock iedem Vüraer aestattet . llck selbst 100 solche Wellen
zu sällen, wenn er dafür 40 Mark an die Gemeindekall«
entrichten würde . Die Loswellen batten auch 40 Mark bas
Hundert gekostet: da sie aber im Taalobn von Gekanaenen
und Hilssdienstvflichliaen des Dorfes fertiaaellellt wurden,
die llck bei der Arbeit aemütlick Leit nabmen . batte die Ge¬
meinde Geld zuleaen müssen. Umio rascher ersediate llck die
sreiwilliae Holzfälluna.  an Ler aeaen hundert
Kamilien beteiliat waren . Kn kürzester Krist waren etwa
10000 Stück schwerster Wellen Holz bereestellt für die die
Gemeindckalle eine Reineinnahme von 4000 Mark erzielte.
Demnächst soll auch Streu lanb  aus dem Gemeindewald
abaeaeben werben . — Die Ackervreise  sind wöbrend
der Krieaszeit bier aanz bedeutend in die Höbe aeaanaen.
Bei mebreren kürzlich bier stat âesundenen Bersteiaerunaen
wurden für den Moraen abaeleacnen und weniaer auten
Landes 8000 Mark bezablt . wäbre " d apnsttaer aeleaene und
bessere Aecker im Moraen an 5000 bis 7000 Mark kamen.

rr . Wildsachscn. 26. März . Wald fegen.  Die außer¬
ordentlich Koben Hrüzvreüe brachten unserer kaum 850 Esn-

wobner zäblenden Gemeind « in diesem Kabr Einnahmen . die
ibre finanziellen Verhältnisse auf Kahre binaus zu bessern
imstande sind. Man schätzt die Bareinnabmen für Solz aut
etwa 80000 Mark . Die an der Holzfälluna beteiliate Be-
völkeruna hatte ebenfalls unaewöbnlicke Einnahmen . da sie
bei Koben Löhnen unausgesetzt bis »um Krübiakr beschäftigt
war . Als besondere Belobnuna für ibre Verdienste durkte
sich jeder Holzfäller ein Klafter buchenes Scheitholz aeaen
mäßigen Anschlag für den eigenen Gebrauch selbst an-
serttaen . Da viele hiesige Einwohner auch über eigene Wäl¬
der verfügen , kann für unseren Ort von einer Koble- wot
nicht wobl die Rede sein. Das ist der Wakdesieaen zur
Krieaszeit!

cg Sesters (Westerwalds , 26. März . Auszeichnung.
Das Verdienstkreuz für Kriegshilfe wurde den Herren
Pfarrer Gant  in Norbbofcn . Landwirt Hcrm . Henn  in
Krcilingen , Kassierer Kaulbach  in Selters und Kassierer
Aug . Schmidü  in Grcnzhausen verliehen.

# Biedenkopf . 26. März . Pfarrer Versetzung.
Pfarrer Oskar Müller  von hier ist vom 1. April ab nach
Höchstenbach  im Oberwesterwaldkreis versetzt worden.

Sport.
Berliner Liga -Fußballspiele am Sonntag . Hertha—

Sportverein 4:1 (1:0) : Victoria —Union -Oberschöneweide0 :0.
Favorit —Tennis -Borussia 0:0. Berolina —Preußen 1:1.
Alemannia —Wacker-Tegel 1:0 (0 :0). Norden - Nordwest—
Ballspie klub 5:1 (2:1), Vorwärts —Union -Berlin 1:1 (0:0).
Unipn -Potsdam —Germania 1:0 (0:0).

vermischtes.
Sh . Die Erfindungsgabe der Lebensmittelhamsterer . um den

überwachenden Behörden ein Scknivvchen zu schlagen, scheint
unerschöpflich zu sein. Nack dem Kinderwagen mit dem
Wickelkind, das ück als ziemlich ausgewachsener Schinken
entpuppte , bat man auch andere Vehikel in den Dienst des
Hamsterns gestellt. So wird folgendes Stückchen aus Hamm
in Westfalen gemeldet : Ein größeres Gut sollte unter der
Hand von einer benachbarten Leche ein Quantum Ammoniak
beziehen. Als Geaenleistuna sollte die Leche Erbsen erbalten.
Um der scharfen Ueberwachnna auf den Landstraßen »u ent¬
gehen. wählte man für die Erbsen als Transportmittel
eine — Dampfwalze.  Leider ließ llck eine Gendarmerie-
vatrouille auch durch diesen Trick nickt täuschen. Sie ent¬
deckte unter dem Kohlenvorrat der Dampfwalze acht Lent-
ner Erbsen , die natürlich der Rescklaanalane verfielen.
Glücklicher waren zwei Gemütsmenschen aus Auasbura.
die es fertiabrackten . einen Leichenwagen »u Hamster-
zwecken zu mißbrauchen . Mit dem Leichenwagen wurde ein
in Auasbura aestorbener Soldat nach dem vierzig Kilometer
entfernten Un êrtür b̂eim Überführt Ans dem Heim 'neae

haben nun die beiden Begleiter des Leickentransvorts die
am Weae liegenden Dörfer gründlich abaeklovit . Alles , was
sie hamstern konnten , verstauten sie im Leichenwagen . Den
beaeanenden Gendarmen kam aar nickt der Gedanke , baß der
langsam dabinfabrende Leichenwagen Lebensmittel beraen
könnte . So kamen die beiden Hamsterer unbehelligt mit dem
vollaefüllten Wagen nack Auasbura zurück.

Der Moabiter Tckutzmannsmörder verkästet . Einer Mel¬
dung des „Berliner Lokalanzeiaers " aus Teuvitz  zulola«
wurde dort der Mörder des Schutzmanns Heuer in Moabit,
Erich Kubl . verhaftet . _

Volkswirtschaft.
Berliner Börsenbericht vom 26. März . Die Börte ver¬

lief recht still. Die Tendenz war für Sckiffabrts - und
Kol'onialwer ê noch ziemlich fest, kür Kndustrievaviere eber
etwas abaeschwäckt. Die Nähe der Feiertage scheint zu Glatt-
stellunaen zu veranlassen . Km Freiverkebr war das Geschäft
in Anleihen sebr gering . Der Einheitsmarkt laa fest. Täg¬
liches Geld unverändert zu 4% Prozent und darunter an-
aeboten . Der Markkurs kam aus dem neutralen Ausland
nach der aestriaen schürfen Steiaeruna beute etwas niedriger.

Frankfurter Börsenbericht vom 26. Mär ». Die Börte
nahm heute -inen ruhigen Verlauf . Km Hinblick au ? die
bevorstehenden Feiertage und die längere Unterbrechung des
Vcrkebrs beobachtete die Spekulation größere Lurückhal-
tuna . Die Grundstimmuna blieb fest, wenn auch vereinzelte
Abgaben leicht auf die Kurse drückten . Deutsche und fremde
Anleihen hatten nur geringe Beränderunaen aufzuweisew

Berlin . 26 - M»rz Devls«nmarkt. fttr

Rolland.
DSnemark . : .
Schweden .
JTorwee: n.
Schweiz.
OestTreich -Ungarn.
Bnlgarlen . .
Konstantlnope 1.
Madrid nnd Barcelona

25-März 1915
Geld

•>.15 .50’150.sn
157 . 25
159 .75
HO 50

55 . 55
79 .00
10.55

108-00

Brief
715 .00
151 .00
182 .75
159 .75
117 -75

55 .55
79 .50
18 .9'

109 '

26 -MSri 1918
Held

'18 .5"
15' .50
152 .75
159 .75
117 . 50

88 .55
79 .00
18 -85

103-00

Brief
'15 .00
153 .00
1.87 .75159.75
117 .75

55 .55
79 .50
18 . 95

109-00

Geschäftliche Mitteilungen
König». Klassen-Lotterie. Die Abholung der Freilose, wie

di« Erneuerung der Lose zur 4. Klasse lauf . Lotterie hat bei
Verlust des Anrechtes bis zum 3. Avril zu erfolgen.

Sdjrtftlettung : Bernhard <& t e I 0 u 3.
Beranlworllich füt dcuilche und auswürllge Pallttk : B . tÄrotHus;
sür Kunst, Wlhenlchatt, UnteilialinnnS . und ualkswlrllchasllchen Teil:
B . E. E 11 c n b c r g e r; (ür Stadt , und Landnachrichten. werlcht und
Sport : C. D t e tze l; sür die Anrelpen : t. B . I . B a tzI e r: jdmtlich r»

Wiesbaden.
Ti .uf  u «lerlaa der W 1 e s b a d , » , r 8 f e Iaa  6*71 it >f fl I I US. m b. 8,

Im Einklang mit den Beschlüssen der Bankvereinigungen an anderen Plätzen bitten wir
davon Vormerkung *zu nehmen, dass unsere Kassen und Geschäftsräume

Karsamstag,30.März 1918 geschlossen bleiben.
Bankcommandite Oppenheimer& Co.
Bank für Hände! und Industrie Filiale Wiesbaden
Marcus Berld&Co.
Deutsche Bank Zweirstelle Wiesbaden
Direction der Disconto-Gesellsciiait Zweigstelle Wiesbaden

Direktion der Nassauischen Undesbank
Dresdner Bank Geschäftsstelle Wiesbaden
Genossenschaftsbank für Hessen-Nassaue G.m. b. H.
Gebrüder Krier
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden.

[9101]

Achte Kriegsanleihe.
Zeidinungen nehmen wir kostenfrei entgegen. Zu Zeich¬

nungszwecken geben wir Vorschüsse zu 5°/0 Zinsen und zahlen Spar¬
kassengelder sowie auf Kündigung bei uns angelegte Gelder unter
Verzicht auf Kündigung zurück

Auf die von uns geschaffene Einrichtung der Zeichnungen mit
geringer Anzahlung und monatlicher Abzahlung ohne weiteres Unter¬
pfand machen wir besonders aufmerksam.

Mit allen weiteren Ratschlägen, auch zum Umtausch
niedriger verzinslicher Papiere in Kriegsan¬
leihe . stehen wir jederzeit zu Diensten.

Vorschuss -Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20.
f9201

la . Kefereuxe n
Diskrete

gewissenhafte X
Kriedigung /

aller vorkom
menden Ver ' /
trauensan-
gelegen • /  jVyheiten.O/ r

Nicht
Vorgängern

Detektei
„Znkuuft“

G. m b. H.
Wiesbaden

Am Römerlor 1.
Telephon Wiesbaden 566.

identisch mit den
der Detektei Union.

Geleise
Kippwag.,Lokomoitvcn
kaufem stets gegen soiortige
Barzahlung in beliebigen
Mengen . sMIISl
Gebr Eichelgrün

Stratzvurg i. Eis.

W Spedition

J . d G. ADRIAN
Bahnhofstr. 6 König!. Hofspediteure Fernspr.59u.6223

PQnkllldie Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

König !, preutz . ttlassLN-Lotlerie.
Die Frist zur Erneuerung der

Lose zur 4 .Klasse läuft bei Verlust
des Anrechtes am 3 . Sfpril , abends
6 Uhr ab.

_Die Migl. Lotterie-Einnehmer Mesba-eng. 92m
Die in unserm Handelsregister eingetragene, nicht mehr

bestehende Firma Louis Häuser in Wiesbaden soll von AmtS-
wegen gelöscht werden. Der eingetragene Inhaber Kaukmann
Louis Häuser oder dessen Rechtsnachsolger wird aufgefordert,
seinen etwaigen Widerspruch bis zum 1. August 1618 geltend
zu machen.

Wiesbaden, den 19. März 1918.
Königliches Amtsgericht, Abt. 8.
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I Zerrissene j
I Strümpfe I
U werden wie neu hergeriditef , so dass dieselben audi zu g
1 Halbschuhen getragen werden können . Sie erhalten aus =g
S 6 Paar alten Strümpfen

4 Paar gut liergi stellt , i
1 6 Paar alten Socken

3 Paar gut berge teilte §
Preis für Fertigstellung eines Paares

91k . 1.40.
s Die Füsse,mögen sie auch noch so zerrissen sein,dürfen j§
§§ in keinem Falle abgeschnitten werden , -auch müssen p

' H die Strümpfe gewaschen und möglichst geplättet sein . M

I Spezialhaus Sthirg|
Webergass © 1 im Hotel Nassau A. G

(9001ß
^lllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllüHllllllllllllllllllMlIlUlllllll^llllllii'iWüi1̂



>M Me MOUer
I Stall.Schuppen,zur Ge-£ffugel- pv. Zucht, f. Kriegs- 1

' »nval. ob. Dame iebr ge- 8
eignet —und sicherste Kavi- 8
talanlaae —inmitten schön. 8

ca. 5200 Hlm grotzem ü
Wein-v.W.-u. -Garten,
I  der für ca. 12 hübsche an«

Rinastr . kommende Villen- |
Baupl . eingeteilt ist — im B

Radium-Lolban Kreuznach

i
innert), schön, neuen Viilen-
Biertel , und nur ea. 5 Min.
v. Kurb. u. v. Hauptbabn-
dof entsernt, zu verm.. bezw.
für die 1. Hypothek,von I

32MM.,sosatt bei ge¬
ring.Anzahl, zu verlausen.

19 Mm fmiis
mit bellen Säle », geeignet für
besseres Restaurant

vrthovadische Anstatt,
Aersand-Zaus mxZ^ - +

ortboväd. Artikel vv., -c.
SntiqnitSten-LS .'" "
Äl. Fabrik für Feinmechanik
lElektro-Motor vorhanden)

lolort , ,, od. zu vm. Näh.billig oll ö "ll . Karlitranelo . 2
Suche Garten oder

Grundstück
1000—1500 qm in sonniger Lage,
auch Sonnenberg , Bierstadt.

Gefl. Angebote unter W. 4ll
an die Geschäftsstelle ds. Blattes,
Nikolasstrahe 11. 4519t 3u vermieten3
S Große Wohnungen S
■■■ 7 u . mehr Zimmer catHerGkstl.Billa
möbliert oder unmöbliert , mit

grober feiner Diele, tl Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
grob.. alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.
im Büro . Tele-vbun 1415. 4

Eckbaus Adollstr. 18 u. Adel-
bcidstr.. 1. St .. Süds.. 9 Z.
m. Bad, gr. Balk., i. Borg.,
reichl. Zubek. a. 1. Avr. ob.
so. z. vm. Bes. v. 10—4Ubr.
N. Advlistr. 14. Wcinb.: sehr
geeign. f. gr. Büro , insbei.
für H. Aerzte u. Rechtsanm.4

BlNllBllchumderitr.7,l.A,

15gr.Zim.m.Bad,Valk.,
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp .» u. Mädchenzim-
mit Gas , elektr. Licht, die
Hälfte des Gartens , weg¬
zugshalber per 1. April zu
verm. Näh . daselbst und
Webergasse 43. Tel. 1833

Herr,cy. Landhaus
9Z .. Diele. Heiumg. elektr.
Lickt, gr. Gart ., soi. zu vm.
Liiert . unter W. 474 an die
Geschäftsstelle ds. Blattes , 4

Sricürichstr. 45 I.. 8 3 .. Bad.
Ztrlb .. Aulz.. auf sofort rv.
»rüber , u vermieten. Näbc-
res im Laben. _f

Emier Str . 21. Hochpart.. 8 3 ..
Baden., gr. Gart ., a. I . Juni
ober später zu vermieten, 4

Langgaffe 1.
Ecke Marktstrabe >1. Moderne
8-Zimmer -Wobn. mit Bad.
Heizung u. Perionen -Auizug
a. lof. o. später z. verm. Seür
geeign. k. Jach- od. Zahnarzt.
Näheres Hildncr Bismarck¬
ring 2. I. Kernlvr  42

Billa Nerotal 8,
Hochpart.. hochh. 8-3im .°W..
Zentralh . usw. z. v. N. dai.4

Wahn. 8—18 Z.. i.  Peni .Zw
lehr geeian.. auf ioi. zu vm.
Näh. Rheinstr 106. 4

Herrschaftliche
7-Ziininer -Woh,inirg

lSonnens .l. reich!. Zubb.. Gas.
elektr. L.. gr. Veranda niw.,
1. od. 2. Etaa z. verm. Näb.
Aövtfsallee 19. Bart . 4

Ja Villa m. rterni . u. gr. Grt ..
8Z . sPrt . u. I. Et.i zu vm.
Bierit . Höhe Warrestr. 3. 4

Kolon. AdoliSböde. Billa . ent6,
7 3 . u. 3dl>.. Heiz., gr. .Gan ..
a. sofort zu vm. od. z. verk.
Bei, das. Nasiauer Str . 20. 4

Kl. Burgttr . 11, Ecke Webern..
7 - Zim. - Wobng. mit reichl.
Zubehör sofort zu verm. 4

IHMiMrOM Ar. 2,
ich. brrfdifti ;. 7-3, -D . m. t{.
3bd .. a. fof. ob. fotit. z. Km.
Näb 1) ©ausve , walte, +

Damvachkal 20 uuD4(1 ist oie
Hochpart.- Wohn. v. 7 Zim..
auf sofort zu vermieten, 4

Kail .-Kr.-Ring 34. 3.. 7-Z.-W.,
a .sof. z.v. N. das. b.Hausvcrw.
od. Kais.-Fr .-Rrng 74, Erdg.4

Herrjchiiftljlhe8- ».
7-Zi»i.-Ws!jM!sgeil

in Billa a. lof. zu vm. Näb.
Alerandraitr 8. Barl 4

Dotzh. Str . 58. n. K.-K.-R.. 3..
ar . 6-Z.-W. m.a. Zbb.. B..B.

el.. G. i. N. d.u.llHicimt.sOü. i. 4
Kriedrichst. 89. I. Gr . 6-Zim.»

Wobn. , . verm. N. 8. Stock. 4
Herrngartenltr . 5,3 . 6 Z. m. 3 ..

Gas . el. L.. fof. Näb. 2. r . 4

ttirchgasse 24
2. S ... grobe 6—8-Zimnier-
Wobn. s. Aerzte od. Büro ge¬
eignet. sofort od. später zu
vermieten. NäbereS Laden. 4

Klarentaler Str . 1. Hchvrt.. 6-
3 -W. a. fof. od. sp. z. vm. 4

Billa Lessinnstr. 12. modern«
6-Zim.-Wob». zu vermieten.
Näberes beim Hausmeister
im Souterrain. _4

Lauggaiie 16,2., sch. Wobn.. 6 o.
7 3 .. Warmivaiierü . li . Arzr,
Anwalt - Büros geeign.! ioi.
od. iv. zu vm. Näb. auch betr.
Besicht. ^im Uürenladen od.

. Nerotal 1V. Hochparterre.
ITeleobon 578.1_4

Liilseiislratze Nr.27
Herrschaftliche 6 - Zimmer -

Wohnung mit reickl. Zube¬
hör und Benutzung des Pcr-

-svnenaufzuges auf 1. Avril
evtl, später. Näberes Kalb.
Kirchenkaffe. Luiienftr . 31. 4Ml! LlMM IS.

1. St .. 6 Zim. Bad . Küche,
Kell.. Maas ., m. Gas u. El.,
zu vermieten. Näh. Tau-
nuSitr . 83/35, Laden. t

Nikolasitr . 13 ist d. Part .- W..
beiteb. aus 6 3imm . (bisher
Büro des ©nt . Nechtsanw.
Bielcbachi nebst Zubeb. lof.
z. v. N. K.-Krdr .-Ning 67, 1.4

Nikolasitr 15. Erdaeickob. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zivei
Man, .. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad . ioi. od. spät. z. vm. N.
das, od. Adelheibstr. 28, 1. 4

Nikolasitr . 32. ' 3. St . IC.. 6=3 .»
W m. Bad . K.. Blk.. reichl.
Zubehör, auf sofort vreisw.
z. verm. N. P . vm. 11- t Ubr
od )Uohos)ofO,obr 7 4

ImiMrgkÄ,z . W.
l.  und 3. Stock, schöne6-3im-
mer - Wohnungen mit Bad.
2sttlk. usw.. auf sofort zu
v»,. Näh. Lranienstr . 44. 14

Rheinstr 10̂ . III., 6-Zim.-W..
1350 Jl,  zu vermieten . 4

Niidesheim. Str . 17. Hocherbg..
6-.Z.°W m. Z.. Bad . Balk..
1Zim. i. Erdgelch. iok. v.
N. Aierandraitr . 19. T. 1294.4

Schlichteritr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad uiw.. auf
gleich oder später zu verm. 4

Schlichteritr. 10. 3.. 6-Zim.-W.
m. reichl. Zb. N. das. 3. Sr . 4

Sckützenhoistr. 14, Sch»., i. Et .-
Billa . ick. ireigcl. S- Z.-W..
Soeiiek.. 2Ber .. Gas u. rckl.
Zubeb. a. foi. od. 1. Avril 18
zu verm. An,ui . von 10 Ubr
ab. Näheres daselbst und
«chiivenhofitrabe 15. Erdae-
schob._ 4

Schwalb. Str . 57. 1.. mod. 6-Z.-
W. iMirtnachl .i Näb. 11. r . -i-

Eckwohnung,
Taunus str. 13. -E^e Gcisberg-

itrabe. 3. St ., 6—7 Zinimer.
a. geteilt. Zluiz., el. L.. Gas.
Ztrlb .. a. ioi. ob. spät. z. vm.
Näh i,n 1 St bei Haas 's

Billa Bittoriaftr . 18. herrsch. 6-
Z.-W.. rckl. 366.. Bad . 2 Blk.
el. L.. z. verm. Näb. 1. Stock.
Anznicben 10—1. 4—tz Ubr *

Tauiiusstr . 33 35. 1. Stock. 6
event. 9 3imm .. Bad . Gas.
Elektr.. Lift. Koblenaurzug.
vaffend für Arzt, auf so¬
fort. Näheres daselbst im

' Laben. 4

g Mittel-Wohnungen S
BSBBBB 5 Zimmer BBBBSB
Adelbridstr. 51. 2.' Stock. 5-

3im . - Wobnung ioiort oder
später Näheres Parterre 4

Adelheidstr. 84. 5—6 Zim. fof
zu verm. Näh. Var«  f

Dotzh. Str . 61. gr. mod. 5- rciv.
6-Z.-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia. EI.. Gas . Dovvelf..
Sonneni .. foi. N. Bdb. 1. l. 4

Dambacktal 10. Bd.. 1. Sberg..
5-Z.-W. m. Warmw. u. Bade-
einr .. Gas . el. L.. Balk.. aui
soi. z. verm. Näb. b. C. Phi-
livvi . Dambachtai 12. 1. St .4

Dotzh. Str . 40, 2.. herrsch. 5-Z.-
W. u. all. Zbb. ioi. od. ioät.>

Dotzhcimer Gtr . 60 2.. N. Ring-
kircbc. gr. herrsch. 5 - Z.-W..
aui sof. z. vm. Näb. Part . 4

Drudcnitr . 4. 1.. 5-Z.-W. mit
Zhh.. i. 880 .M z „ verm. f

Emier Str . 47. s. sch. 5-Z.-W. m.
r. Zbb., 1. 4. 18 od. fvät. 4

Erbach. Str . 3,1 ., 53». K.m.Z
mmfl auf ioiort zu verm. f

Grrichtsitr . 5, 1.. schöne 5=3 .=
W. la . vast. f. Büro uiw. zu
vm. N. Meuchner. Wiesbad.
21U«e 92. Lclevkor, 4725. r

Goethestr. 22. 2.. 5-Zim.-Wob-
nung aus sofort zu verm. 4

Goethestr. 23, 1.. 5 »Zimmer-
Wohnung zu vermieten, f

Herderttr . 10, 3., schöne 5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Licht u.
reicht. Zubb.. ganz neu ber-
gerjchlet. aui ioi. od. spät. -
zu verm. Näb. 1. St . lks. 4

Herdcritr . 10. 5-Z.° W.. a. iok.
z. v. N. das, st. Bauin. 1.St>

IaKnitr . 44. 5-Zim.-Wohnung,
720 „U  zu vermieten._4

Idsteiu .St . 18. 5 Z.-W. m. Zbb.
u. Gart , z. v. Anzui. 3—4. +

Kais.-Friedr .-Ring 17, 5 3 . mit
reichl. Zbb. i. 1. St . a. 1. Lkt.
auch früh, zu vm. Näb. beim
Hausm. o. Schützenboistr.11.4

Kaiser-,rriedr .-Ring 64. 3. St ..
6 Zim.. Zubeb., auf 1. Lkt.
zu verm. Näb. Parter re. 4

Äirchgaffe 44, 3. sehr schöne 5-
Z.-W.. i.3tr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zenlr.
gelegen, viele Naum«. ioiort
zu vermieten._f

»larenial .Str . 2. 5-Z-W. i.z.v.4
Klovitockitr. 19. 3. herrsch. 5-3 .-

Wobn. N. das. P . r .. Kovv. 4
Ütovitockitr. 21. 1 elcg. 5-Z. .

W. m. Ztrlb . usw. z. verm. 4
Luremburgstr. 8. herrsch. 5-3 .-

W. zu verm. Näh. Part . 4
Mauritinsitr . 14. 2. gr.5-Z.-W.

m. Blk. a. ioiort. N. 1. St . 4
Moritz str. 44. 2.. 5 - Z.- Wobn..

neuzeitl. auf 1. 4. 18z. vm. 4
Moritzstr. 47. 1. St .. 5-Z.-W. 4
Müllerstr . 5. 2.. 5Z .. 1 Badez..

2 Mi.. 2 Kell.. Blk. n.d.Ga rt..
a. los, z. vm. Näh, i. Haust. 4

Niederwldkt.14,2.. sch.5Z. N.P .4
Lranieuitr . 45. 5- und 4-Zim.-

Wobn. sofort zu verm. 4
Lranieuitr . 33. 3. Stock, schone

grobe 5-Z.-W.. neu berger..
Gas . elektr. Licht, reichl. Zu-
bcb.. ioi. z. verm. Näh. d»n
xtb.  2 , oft. Adolfstr. 6. 1. t

Philivvsbergstr . 25. Tieivan ..
5 3 . n. 3ub . N. Sarbolz . t

Philivvsbergstr . 29, 5-Z.-W. fps
od. iv. N. b. Becker, 2. Sk. 4

Nheinsauer Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad, el. L. u. Zub. ioi.
o >v.z.v. Bieichstr.5. JLag»er4

3ihci»it. 70 I.. 5Z .. K.. B.. tibb.
el. L. N. Liiiienitr . 19. P . f

Rbeinftr . 85. Sonneni .. Hochs.
a-Zim.- Wobnung mit allein
Zubb.. 1. St . ioi.. 2. St . 1. 10.

. zu vm. Näb. bei Elottwaid. f
Rheinstr. 106,1.. 5-Z.-W, a. f.

Avril od. iv. z. vm. N. dai.4
Rheinstr. 113. sch. gr. 5-Z.-W.
—Na-1. Nbeinstr. 117. 4. P.t.  f

Skl!dkS-z!!II.°WHM!Ig.
1. St .. Rheinstr. 115 m. Bad.
Gas . ei. Lickt u. reichl. Zbb.
tur bald oder später zuver-

nneten. Näh eres ,'m elhu.  f
Rbrinitr . 123. Ecke Kaiier-

itriedrich-Nina . ist die erst«
> Etage von 5 Zimmern . Bal¬

kon. Erker und allem Zu-
bebür zu vermieten._+

lliiideskeim. St . 81 Hp. herrsch.
5=̂ iin.ĝ ohrfn. Näb 1. lks. *

Scharnhorstttr . 22. Hort., ich. 5»
3 .-W N. Rüdesb.St . 31 >. 1.4

Schlichteritr. 8. 1. grobe vollk.
5-Zim.-W.. neu. auf fof. od.
ivät . z. v. N.EIoetbeitr.18.1.1

Schtickterstr. 11. l Sdi . 5-Z.-W.
m Bad ar .Blk.. a. fnf N ll>

Scktichteritr. 16. 2.. 5-Z.-Wobn.
auf ioiort oder später zu
verniieren. Näb. daielbit. f

Schlichteritr. 18. an Adollsallee
ar . 5-Z.-W.. G.. ,l N. P .4

□□□□□□□□□□□aauinrjnoc
g 4 Zimmer c
□□□□□□□□□□□□□□□qoqq
Am Kailer -Iriedr .-Bad 7. l.

ich. 4-Z.-W. m. all. Komf..
ioi. od. später zu verm. i

Wohn , von 4 —5
großen Zimmern
im 2. Stock, auch für Aerzte
geeignet, mit Damvibejzung
und elektr. Licht zu verm.
Emil Süb , Langgaffe 25. 4

BiSmarckr. 11. i . St . invü.l -e; .-
W.. el. L., Bad , a. iok. z. v. 4

Biömarckring 11. U„ ar . 4=3 .-
Wobn. ffir 800 Jl  z . verm.  4

Bismarckring 22. 1. St ., gr. 4-
Z.-W. a. ioiort zu verm. 4

Bismarckr. 11. I.. gr. mod. 4-
Z.-W.. statt 1150i. n. 950.//
iol. od. später zu. verm.

Blücherviaü 6. 3.. a-Z.-W. nebst
etnbe!) ani 1. Avril ?. vm. 4

Bülowitr . 3. hübsche sonn. 4=3 .=
W.. Part .. 2. u. 3. Et., ioi.
o. so. R. Zeltmann . 1. lks. 4

Bülowstr . 11. sch. 4-Z.-W. mir
Bad . Balk.. 2 Mani .. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickit. Näb.
1. Stock bei Werner.  4

Kl. Burgstr . 9. 4-Zim.- Wvi>-
nnng. soiort z» vermiete».

Dambachtai 5, je 4 gr. Z.. Bad.
Elektr. 1100—700 JL  +

Dambachtai 10. Gib.. 1. Lberg.
4 3 . Badez. Blk. Gas , ev. el.
L.. a. ioi. zu vm. Näh. bei
C.Pbilivvi Dambachtai 12. lf

Emier Str . 58. Billa Labneck.
ll, 4-Z.-W. m. Zbb. an -rub.
Kam. a. 1. 4. 18 z. o. Anzus.
von 11—12 und '2!A— 4.  4

Ellcnbogengaiie13, 1., 4 Z. m.
6!as ii. EI. bei SciimciHcr. t

Goethestr. Ecke Moritzstr. 56. l.
4 3 . u. rckl. Zbb. Mb . Prt.

Gocbenitr. 9, 2„ 4-Z.-W- sok.4
Gocbcnttr. 12 . 1! Stock links.

4 - .Kimmer-Wobnung. Haus
bat kein Hinterbaus 4

Goethestr.. Ecke Moritzstr. 56. !.,
4-5 Z. m. Zbb.. 2 Blk.. ioi. zu
vm. Näb. Part , bei Schäler.r

Klarentaler Str . 3. l.. 4 3 .. K..
Bad. 2 Mans .. 2 Keller.  4

Körnerstr . 8 4-Z.-W. a. i. P .I.
Langgaffe 27, Eckmbg. v. 4 Z. u.

3 . a. fof, N. Golbgaoe 18. 2.t
Langgaffe 24, 2.. ich. 4 - Z.-W.

m. Zbb.. auch i. Büro o. lür
Arzt geeign.. a. ioi. z. verm.
N. b. Moeckel. Hutgesch. dai.4

Lorclen-Ning 6. I.. mod. 4 Z.
neu berger. f. 660 ^ z. v. 4

Luremburaltr . 4 3. Stock. 4-Z.-
Wobn. m. »stub. ani sofort.  4

Luremburgvl . 5. bcrrfch. einacr.
4-Zjm.- Wobn.. Hochvrr. mit
reichlich. Zubehör, ioiort zu
vermieten. Näheres daielbit
oder Müblaaffe Nr . 7 bei
W Kroki,,_ t

I Marktplatz 8 lfreie Lage, nabe
d. Wilbelmstr.i. 4 - u. 5-3 .-
Wobn. mit Bad Balk.. Per-
ionenauizug. elektrisch. Liebt.
Zentralheizung uiw. aui
ioiort oder später.

NäbereS Büro Parterre
links._ t

Marktstr . 12, 4 Z.. Kü.. Svei-
iekam.. Balk. auf 1. Jlvril zu
verm. Näb. Bdb. 2. St . r . 4

Niederwaldstr . 8 4,st. »st. I f
Lranienstr 45. 1. Stock, grobe

4->Kimmer-Wobnung aui io-
fort z» vermieten._+

Lranienstr . 54. sch. 4 - 3 .- W..
Part , od. 1. St . zu verm. f

Philivpsbergitr . 30. P . 1., 4-B.-
W.. Hchp.. „nterw .. ioi.  o. s».f

Elleubogengaffe 7. irdl . 3-Z.-
W„ Bdb. t . St ., sowie 2-Z.-
Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.
Nr . 3. I.. bei Hevmaiin. f

In Villa Krankforter Str . 14.
P . bockb. 3 Zim. o. Sä . lieb.
m. Kochgell. GaS. elektr. L..
Zentralbeiz . nfw.. foi. oder
ü'Ster. zu verm. Näb. däf.
Parterre von 11—1 Ubr.

Frankenstr. 23,1.. n. Bismckrg.
3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500 ./(.iSMil!!.Att.°Sllrl.-N.
3 3 .. schön, ruft. m. all. Komi,
d. Ne uz. 6:0. fof. z. vm. Näb.
"Verwlt.. EIrvill. ?.,r 21 P +

Gnstav-Adolfitr. 17. 2. 3-Z.-W.
elektr. L.. Bab. 2Keli .. Ralk.4

Sekenenstr. 1, 2. Sr ., ich. 3 Zim.
Wobn. aui ioi. zu verm. f

Helenenitr. 16. Prt .. 3-Z.-W. 4
Hellmunüstr. 28. 3 - Z. - W. m.

Znbeb. vreisw . zu verm. 4
Hellmundit. 28. 2.. ich. 3-Z.-W.4
Hirschgrab 13. 3 Z.u.K. i. z. v. t
Iahnitr . 25. 2. L ich. ivnn. 3—

4-3 -W. el. L.. z. v. N. Üai.
Karlitr . 38. 3Z . u. Kü. z. vm.

Näh. Vorderhaus I. St . !
Kaktellitr. 1. 3 Zimmer und

Küche zu vermieten. *
Kiedricher S4r. 6. Sochvrt. u. 2.

Stock. 3-Z.-W., Blk. u. Erk.
a. ioi. z. vm. N. Sckiurt.  r . 4

grob. Wirtichaitsraum . auch
a. Lag.. Büro od bgl. veno..
ganz od. geteilt z„ verm. N.
b. Krau Zimmermann , dai.f

Lehritr. 16. t.. gr. 3-Z.-W. n.
Zbh.. Abichl.. a. Ioi. od. !v.
z. v. N. Leliistr. 14 b. Weil !

"cnrur . 21. Dam.. „«>> ncra. 3-
з .-29. Ab ick, E,,,,, -. , 2. 4 z-

Loreiey-Ring 6. >.. moü W.. 3
и. 1 kl. Kim, i. 660 Jl < vm . +

Marktstr . >2. ni, :,.. 3 .6, »>. u.K.
iok.zu veri» Näh. 2>d!>.2. r.r

Mainzer Str 6». Tiei-Parl .. 3
Stub . u. Kü. a. 1. 1. 18. Näh.
Kaii.-Kriedr.-Nina 57. Prt .r

Bülowitr . 8. 2 Zim. Sinlü . zu
WM  nur ioi. zu verm. 4

Dackwbg.. 2 Z. u. K.. 20 Jl  mtl.
N. Bismarckr .27. I r . , 12-2 f

Dotzbeimer Str . 55. 2.. ich.
3 . bill mit od. ohne Peni .4

Dotzh. St . 171, kl. 2, 'i. je 22 u.
16 Jt  mtl . N. ft. H.Leiimann.4

(Kelüttr. K gtb . D.. 2-3 -W 4
Kelditr. 8.N . 2 3 . >1. » . i. «. v.4
Krankenstr.8 S . 2-Z.-W. N.S.I4
Krnnkcnstr. 18. H.. 2-Z.-W. G.f
Geisderaltr . 8. Mani .-W. 2 Z..

K. n. Kell. m. Gas . N. 1. r. 4
Äneiieiiauitr 12. 2-.st.-W. D..

20 .// Kaelehirr 'Aorist 6 t
Gneiicnauitr . 12. ©t!).. ich. 2-

Z °W. a. fof. Näh. Göller. 4
Gnetiknaustr. 83, 2 Zim.. auch

Klaickienbierkeller. ,u verm.f
Goebenitr. 18. Mittelbau . 2-Z.-

Wob» auf ioi z„  verm . f
Vainergaiie 17. 6 .. •) ,st . » »

Kell.. al. od. sp. R. B. 1. 1. 4'
Hartinaktr . 1. 2-.stimmer-Wodn.

nionatlich 2» Jl. _f
Hartingftr . 6, 2 Zim. u. Kü-

zu verm. Näh. 1. Stock r. 4
veteiirnitr >3. Bdb. >. Stock.

2 Zim.. Kü.. Kell.. a. ioiort.
zu vermiet. Näberes Schwal-
backer Strafte 36.  4

Hcleueuilr 1*, ©tu. 2-,st.-W.  4
Hcllmuiidst.23H.2-Z.-W.N.B.v.4
©cllmunditr. 28. D.. 2-Z.-W. m.

Gas , a. ioi. für 20 Jl  man.  4
©ciliiiiman 28. Q.D.. 2-st. -W .t
©diin»iiflitr 49  H .I 23 .R.lof.t
©erüerür 13. tl . 2-.st.- Dw. an

einz.P ioi.o.io N Bera . 3.  f
©erocritr . l3. ki. Dachivba.. 2

3 . u. Kü. a. ioi. od. iv. z. vm.
Näh de,  Bera 3 Stock f

©erinnnnftr 22. 2 .stimmer und
Oiiriie Näh. Parterre.  4

©irickigraben 18. kleine 2- oder
h-.stiin.-Woliri. Näh. Prr.  f

Iägeritr . 12, Stb .. 2 Zimmer.
Kuckie. zu vermieten.

Maucrgaiic 8/5, 3Z .. K. u. Kell.
zu verm. Näb. in, Laden. •

Moritzstr. 41. 1.. 3-Z. - Wobn!
neuzeitl.. aui 1. Avril 1*

Moritzstr. 47. 3 Z. u. K. ©. P .4
Neroitr . 11. P .. 8 3 .. K. u. Zh.4
Lranienstr 18. 3 .6 „ » ffitti .,
Lranieuitr . 42. 3- und 5*3,m.

nier-Woüiuing z. vermieten.
Näh, hei Dörr . Parte,,«

Rauental .Str .8 M.E.. 3-3 .-W.4
Nauentbal . Str . 9, M.. 3 3 . D.4
21beinitr. 47. 3 . Zim.»Wobng.

a. ioiort zu verm. Preis:
Mark 600.— Näheres Bin-
menladen daielbit. 4

Rheinstr. 70, P .. 3 3 .. K.. B. u.
obb. el. i*. N.

Rieblttr . 5, Mtb.. sch. 3-Z.-W. 4
Ecke Röder- u. Neroitr . 46. eine

3- u. 4-Z.-W., G.. el. L. ulw..
aur ioi. z. verm. Näb. Prt . f

Röderltr . 35. i» . 3-3 >W.. sof. 4
Rüöesdeimer Str . 33 4. 3 Z.

und Küche z» verm. Näb.
Karlsirabe 7. ■> Stack.  +

Rheingaiier Str . 13 3. St .. 4 >st.
neu berger.. fof. „ 1 verm. +

Röderst. 12. 4-.st.-W. a. f. N. L.4
Röderitr .40. P .. 4-Zim.-W.. K.

Blk.. Gart , ufw. f. 0. ioät. 4
RSderstr. 42. schöne 4-Z.-W. m.

Bad . Elektr.. fof. od. fvät.  +
Roonstr. 12, 4=3immer - Woh¬

nung mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten.  4

Rudesb-im. Str . 23. I.. ger. 4-
Zim.-Wohn. a. fof. z. vm. 4
10- m u. 2-4 Nbr All. Näh.

Saalgaffe 20. 2. 4-.st.-W ,. n r

Schütze!!!,ojslrche I,
Ecke Langgaffe. 4-3im .-W„.,.
Krontfv. zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgaffe 7.

Stlftftr . 33. Prt .. Ich. 4-Z.-W..
Taunusstr . 78 Brt . b. Klein.f

Tannusstr . 41. 3.. schön. 4-.st.-
W.. Bad . el. 8.. Aukz.. iol.
od. später. Näh  1 Stock st-

M !sSü!!ttZ ! l ^ - '^ Ee -eI herrsch.h-Z.-D .f
Adolfstr 1. 5 Zjm. Zubeb.

Nab im Soeditionsbüro . f
AüoNttr. 14. I. St .. 5 Zim. m.

Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reichl Zub. aui sofort zu
verm. Breis 1600 M.  Näh.
im Büro der Weivbdia f

Bahubokstr. 6. 3. Stock links.
5 - »stlin.- Wobn. bei. Badez..
Balkon uiw. aus ioiort oder
spät. N. Louis Kraute . Wil-
belmstr. 28 Tel. 415 od. im
Honte 3 Stock rerfifd_+

Bisinarckrg 24, 2., 5-Z.-W. aui
>ot N. Bitzmarckrina 26. 1.

Büdingenstr. 4. 5-Z.-W. s. z.v.4
2 Kammer». Bad. Diele auf

Dotzheim. Str . 10. 2.. sch. 5-Z.-
W. nebst Zubeb. zu verm. 4

Schwalb. Str . 43. ir . Lage. I..
3 Z. u. Zbb. z. 1. 4. 18 z. v. 4

Schwaibamer Str . 52. 3.. dich.
-̂ -Zim.-Wobn. äu v«rm. i

Schtttzenhoistr. 12, 1. Stock, in
Eiagen-Billa . schöne ireige-
legene 5-Zim.-Wobn: Sveii :-
kamm.. Bad. Koblen-Auizua.
verai . Bernd .. Balk.. Gas . el.
Lickt, und reichlichem Zube¬
hör aui ioiort oder 1. »lvril
18 zu vermieten. Anzui. zu
leber Zeit .- Näb. Schütz-nüoi-
itralie 15. Erbaeickob. _4

Taitiiusttr 64 1. schöne 5-Z. .
Wohn.. Bad. Balk.. el. L..
ioi. od. später. Näh, Van , f

Für Arzt od. Büro
Webergaffr 8. 5 Zimmer und

Zubeli.. a. sof. od. später zu
vm. Alles Näb. daselbst od.
Parkstrabe 10. 1. Stock. .4

Wektendstr. II 4-Z.-W. ,. mnl
Webergaiie 39. 2. St .. 4-Z.-W.

aui koiort «u verm. Näb.
>m Eckiaden._+

Weistenburgst.5 P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. N. Wcibenburast.3.P .f

Wielandftr 23 berrimitl . 4-.Z.-
W. d. Neuz. entiv.. sof. 0. sp.4

Wörthstr. 8. 2. St ., a. Rbein-
ttr .. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
/50 —856 Mark. Näberes
1 Etage.

§ 5 Simmer g
nanDDDnnnnnaoaanonD
Adlerstr 3. ©, 3-,st°W 360.//t
Adlerftr. i «. Bdb.. 3-Z.-W. t
«ingertstr . 1, 3 »stim. m. .stud.4
Blücherstr. 15. Mtb . 1. St . 3 3 .4
Bülowstr .11. H.sch.gr. 3-Z.-W.,

Svk.. K.nsw.. mon.33^r.a.sos.
». sv. 1. ». R.W«rn«r .B. l. r .4

ichacktst.7 kl.3-Z.-W (v>. 0. fo.f
K!. CchAü!bz!Ker Ett. 14. 1.

3-Z.-W. »,. Kü. » Zbh. auf
1. Avril z„ vermieten. '!-

Schwakb.S.tr. 67. 3 3 . u. Zbb.4
Schierst. St . 20 Mtb. 3-3 .-211. v.»
Serrobenstr . 6. Hochv. 3 - .st. .

W. Gas , el. L.. aron ». vm.f
Steingaste 6. schön. Wobn.. 3 3.

Balk. u. .stubebör. a.  iol. oft.
inet vorn, Näd 1 St t

Tannusttr . 18. Stb , dir .Etna.
Borderb . ichöye ar . 3-Z.-W..
(. Geschält !es>, aeeigy. «u » f

Wagemaiinltr. 14. 3—4-,st.- W.
Näb Kirchgaiie 11. 2 St . f

Walramstr . 19. 2. 1.. ich. Z-Z -
W. bill. z. verm. a. 1. Jlvr .4

Webergaffe 55. 3 3 .. K.. 3bb. z.
1. Avr. z. vm. Näb. 1. St . l.4

Weilstr. 13 Prt .. krdl. 3-Z.-W..
(tzas, auf 1. Avril zu verm. f

Wielandstr. 25 B. 2.. 3-.st.-W-.
d Nz, entiv fof o fo  N .H 1r+ilSSOTiBiBa
a.  fof . od. spät, zu vm. Näb
fch. Sout .. iint<",k. 3 Z „ p>

c:t  t '>», «gr >,

Karlitr . 34. Htb.. Dach. 2 Zim.
und Küche zu vermieten. 4

fehrftr . 12. H. 1. St .. 2 3 .. K. 4
rudwigftr . 6. 2 Z u. Küche m.

Gas . Monatlich 14 Mark. 4
Luiienftr. 26 G.. 2-Z.-W. Krtiv.

m. Zbb. z. vm. N. Bdb. II. 4
Mauern . 3-5. 2 Zim.. Kü. und

Kell z„ verm. N. i. Laden. 4
Manerg .8 u.11. 2 Z.u. K. z. v. 4
Mittelftr 3. 2-Z.-Wobn. Näb.

Kirchgaffe 11, 2. Stock. 4
Neroitr 16. Krtivitzw. m. Zbb.

,stu erfragen Lebrstralie 15. 4
Neroitr . 46. H.. 2 3 . u. K.. el. L

)!. sonst. 3 .. a . ioi. N. B. P . 4
Neugaste 15. Eine 2-.st.-W. m.

Küche u. Mani .. Seitenb . 4
tilöderltr. 3. Stb .. kl. 2-Z.-W. 4
Rauental .St . 9, M.D. 2 0. 3 3 .4
Rheingaiier St . 5 ©ckiv.. 2 3 . in.

Klick).-Ben, n. beft. y ab,na .4
Rheing au er Str . 17. Stb ., 2 Z.

u. Kn. Näh. Part . Bdb. r . 4
Rheinstr. 70. abg. 2 Prt .-Z.. el.

L. a. f. Büro . N. Luiienit. 19.4
Äbgeschlost. Wobng.. 2 Zim. u.

Kü.. Gas . iof. zu vm. Rieö-
straste 28 iWalbitrastel.  4

Rieblstraste 4 heizbare Man»
, iaide GaS.  4
Rirdstr . 23. a. d. Walditr .. fch.

2-Z.-W., Abickil., Gas z. v. 4
Römerberg 5. Stb .. 2 3 . u. K. 4
Römerberg 36 S . 2.. fck.23 . fof.4
Schachtltr. 8. Dock 2 .st. „ ,f~T
Schaitilttr 21 23 n. M n ioi.f
Srimln. 4. 2-Z.-W N. S . I. l. 4
Schwalb. Str . 67. 2 Z. ». Zbb.4
Sedanftr . 3, Froiitfv . - Wobn..

2 Zim. u Küche mit Zubeb.
aui 1. Avril zu vermieten . 4

Sedanitr 5. H. Dackno.. 2 3 . u.
Kii.. a. ioi. od. ioät . z. vm. 4

Seerobrnltr . 26. Stb .. 2 .stim. z.
verm. N. Wen-ei . Stb . >1. 4

Steingaiie 23. 2-Z.-W. i. o. iv.4
String . 33. Dachst.. 2—4  Z ..

aan , ad geteilt, auf fof.  4
S «ri »o :>4 2 ,st ,,.K g m ck,!ti»4
Stiitstr . 24. Stb . 1. fch. 2-3 ..

Wobn.. Küche u. Mansarde
sofort zu vermieten.  4

Taunusstr 77. Gtb.. 2 Z. u. K.
a foi. od. iv. Nh'h. Bdb.  4

Rorkstr 23. 1. Stock. 3 .stimm.
u. -stubeb.. elektr. Licht z»n,
1. Avril zu vermieten. 4

BBflSSSBa &BCBBSBBOBB
b Hieine wobnunaen S
BBBBBB 2 öintmer bbbbbb
Aarstr . 14. kl. 2 Z. u. K.. 18 JIA
Kdlerstr . Nr . 22

2 Zim. u. K. zu verm. Näb.
Sinterftans 2. Stock  4

Adlerstr O. 2-.st.-W. m ,st >,„ .r
Adlerstr. 22. 2 Zim. u. Kü.. zu

verm. Näb. Htb. 2. Stock. 4
Adlerstr.2> 2Z.t« .i.o.s» -n
Adlerstr. 42. 2Z . „. 8 z. vm.
«dlerur .5>i T .. 2 3 . 8 . .« . ;. ))| .f
-jljilmtr 59 •/ st q v u. t
Adlerstr. 62, Srockw. von 1 u.

2 .stim. zu verm.  4
Adlerst. 66. 2 3 .. K. ioi. o. io.4
Bertramftr . 10. Htbs. Dach. 2

Zim.. Kü. a. 1. 4.  zu verm. 4
Berlramit .10. 3. M.. 2Z.U.K.A.4

Webern. 56. 1. od. 2-3 . u. » .
z verm. Näh. 1. Stock lks. 4

Wcllritzstr. 48. 2 Z. u. Küche.
Keller zu verm. Näb. Hinter»,
üauS 2. Stock links. 4

Aorkiir. 33. 2-Z.-W. m. Stall .4
Norkstr. 33. 2-3 -8«.
Ülorkttr. 20. Sockvart.. 2 3 . u.

Küche an Einzelverfon ober
Ebevaar auf sofort zu vm..
Mark 360.—. Näheres bä
Lkt.  2 . Stock._ 4

.stieienring 14. P . Stb .. 2 8«
1 Kü.. o. fof. zu vm. Näh.
»rau Rinn.  Mtb . 1. St . 4

^ I Zimmer g
□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
Kleine Wohn, an ruhige Leute

zu verm. Wellritztal, direkt
hinter d. Wellritzmüble. OM

I gr. 3 .. Kii. u. Soeiiek.. M 21
Tb. 2. St . a. fof. N. Rbein»
itr .-85 bei Gottwald i. Lad.4

Adelheidstr. 85. 3.. l Mani .-3.
u. K. an einz. Peri . z. vm. 4

Adlerstr. 25. 1., 1kl. Wbg. , . v.4
Adlerstr. 35. l -Zii-z.-Aobn . i
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Adlerftr . 42, kl. Dackw.. 10 Jl .4
Adlcritr . 44. Dackw.. 13 ..K.. K.

s. o. so.. 12 Jl.  a . v. N. P . 4
Adlerttr 44, V. 1.. 13 . u. tt m.

®. u. ilbtdil ., Kell.. fu». fl. SS.
t. ftth . Eräa . Wiih. b. Erust. 4

aaltriit 58. 1. 3tm . ti- Ä. • 4
aaicrilt . 82. ar . Dackwi. 1 8.

» ft., gl. ob. to. «i oerm. 4
jiMfrüt HB. 1 3im u. SiittK-t
»öltrilt 07. 1. 2. 8, 4 - .Htm.*

Wobnung und SRemite-, Kob*
lenloaer . 2 Heusveicher•und
Sw Du na. auch eimein . Nab.
daielbst_ 4

Bertram » 8. G St . u. K. Dach«.
o. t z o N. Bismarcks. 2 I. *

gleich» 25. I- h.  2-3 .-W i. p.4
SAlürtirrilr K H fl Svk -28 .44
Bülowstr . 11.

K. b. , . v. N. b.Werner 'B
Aul ! Dez

H.. kl. W.. lÄ . ui
' ^ ' U.t .4

beimcr St.
mannktr., 1
S . m. BIk.
s» l. Kell..
B Wandt.

lu oerm S'ba.
37, Ecke Zimmcr-
sch. Prt .-.H.. Grt .-
u. K. i. Klasab-
ev. 1 Mans. Näa
Kirck-ioff- 50 4

Dotzbeimer Str . 108. Htb.. 1..
18 . n. K. Näh. Vdb. 2. r . 4

Eleanorenstr . 8, 8 . u. K. ToT.~f
(<ilfnt -nnrnanlie 3. 1 8 u.  K. 4
Feidür !4. Vdb. T .. I 8 . u. K..

Seitenbau 1 8im . u. Klicke,fTt»»r?r <vtf snk ▼
JT' änTentir 18. ich. Dackivba..

. 8 . ii. fi . bili. ». Herrn. 4
Sranfcnftt . 8. ich. abgeickloff.

Dackwobn.. SlbS . a. fofort
oder lnnter tu Perm. 4

Gne8en " uktr. 11. ©tfiS. D.. lck-
1-3 .-W. m. G. Dillenbcrger .4

GneHenaustr 12. Prt .-3nn . m.
Neftenr. t. p. 8?. ’CTorfft8. 1.4

Gnettenanftr 12 Frtivw 1.8. u.
fl >8frh Näh Göller. Prt . 1

Grabenstr 28. Mi. ichön atuft.
8 >m n. nnft itniiMiiMt

Hirn ii 8 ♦
Hartingktr 11. kleine Wobng..

8im . u. Klicke auk sofo rt . 4
Helenen9.18. D.. 1 8 ..K.. Kell.4
Heleneiistr. 17. Tack». u. Kü..

12 Jt  mtl . a. 1. 4. ». vm. 4
Helimnndstr 38. 1 8 . Dackst 4
Heilmnnattr 31. heitb Maul

u t Htm n. Kü ah  wm . 4
Hermannft .3 18 . fl. m.Abscki.4
Hellmnndftr SS. 2 r . Iev. Zim¬

mer in vermieten_1
ßermnnnftr 3. 1 8 . u. Kn. 4
Hermonnstr 15, 1-3im .-W. 4
Hrrniannttr 1**. -C>tb. 1 8im.
Hockftättrnttr 8. 1 bei»b. Man-

iarde an? lok. zu nerm. 1
Klarenialer Sir 4, schön, groft.

Frontloitz - Zimmer an rub.
karibcre Person zu verm.

«arlttr 37. 3. l.. 1 in . 8 . u. K,Sonnens . Bes v. lO—12vm.4
Ludwigstr 18. I .8. u. Kii. kür

12.// mon. Näb. Laden
Luremduraol 2 Prl . l.. Man !.

an r,ch sanb. Perl , in vm. 4
Frontsvitzz m. Kockd. bill. z v.

91.  Beckmann. Lurembst.7. 21
Marktkir . 12. Std .. 1 3 . u. St.

zu nerm. Näb. Vdb. 2. r . 1
Blarttttr 12 Stb . 1 .8. u. K.

,n nerm 9täb  Pdb . 2. r 1
Mflnern. 3 5. 1 3 m. Waki. u.

Herd. verin. Nöd. i. 8ad. 1
M-nieeooKk kl H .--S 1 trra.t
NeroNr. 38. $ .. sch. 1 3 . m. 3dli.
Abkckl. ®. a. r . L. a. 1.4. N.l .r .1

Nitolasktr . 8. î rtsp.. 1 8im ..
m. kl. Kammer an ölt. nrau
sok. in verm. N. Erda , das. 1

Platt . St . 8. ,̂ rtio .. 1ar . u. l kl.
3 .. Kii.. K. mtl. 24 Ji  a . 1.4. t

Rlirinaauer T4r. 6. 1 3 . u. K.ck
Rieblltrake 4. I 8immrr und

Kücke zu vermieten._+
RSderllr . 3, tztl,.. 1 3 u. K. t
SJörnfrlura >2 1 Htm u. Ä 4
Römerb 14 6 1 .19 W.tS.I t
Schacklltr.. 1,8. 1Ä.. kot. z. v,8lnd Sranienstr . 45. 3. r.
Sckacktrtr. 4. 1 3 . u. K., K.. G. f
SckaÄtstr. 0. kl. Wobnung zu

verm.. monatlich 17 A.  t
Sckochtitr. fl, sch, fl. SB. z. pm.t
Schackistr.8,D.. sch.W. 1 3 .U.K.1
Sckiacktst. 21, Dckw.. 13 . u. K.i
SMarniiorsilirl !!. I .8 ')).% r t
Schierst. St . 20 H. 1-8 .-W. z. 0.4
Kt sanoaroamer Sir . 6. ich.

ar Mani mit Küche._♦
Cchwatb Str . 83. Dackw.. 1 3

und Klicke, los, zu verm. 1
Srdanur 5. 6 . Dackw.. 1 3 . u.

Kü a. lok. od. kvät. zu vm. 1
Seerobenstr . 2. 1 3 .. Kü. u. kl.

Kamm. i. Dachst, aus sokort
btU. zu v. N. Wiesb. Kronen.
21ran.-A.-K.. Sonnenb . St . 1

'Seerobenstr . 8. H. P ., 1-3 .-W.T"
Steinaane 18. 13im . ii. Kii. 4
Steinnflil« 32. 1 Hirn., 6 . Pit .4
Waaemininttr 21). 13 u. K 1
Ltfliramit .4. 1 3 . K. Abickl. K.r
Waaemaunttr . 28 1- u. 2-3tm .>

Woiin zu vm. Näb. t . Sl . 1
Freunül . 3immrr m. Kücken»

Penuizunli . Iti Mark. Waae
mannstrabe 25. 1. Stock. Am
zuieben von 10-11 u. 1-4. 1

Wellritzstr. 35. 2., Mans.-WKg..
1 Hirn- Kü. u. Kell. , u vm. t

Wellritzstr. 48, 3im . u. Kücke.
Dackwobn.. zu verm. Näb.
Sinterb 2. Stock links. 1

Borkstr. 8. Frtkv.. 1-3 .-W. zu
. oerm. NübereS Hinterbaus

1. Stock bei Schmidt. r

S Wohnungen ohne nähere J
Bia&H« » Angaben g

Wolramilr . 31. 1- u. 2-3 .-W. l,z. v M. b. TremuS . l. S . 2. 4
Walramitr . 23. Manl .-3iminer

zu verm. Näb. Parterre.
Weder«. 15. 2.. ich. sonn. Brdz ..

evtl , mit Kücke zu verm. t

i  tiriliere Wohnungen zu vm..
. Htb. Nenaoffe 22 i. Scknbl.4

Fn Villa o. d. Kurve.. 2-Z.-W.
■Pt . m. gr. Steranda z. v. Bes.

8- 11. 1—3. Wiesb. St . 74. 4
Herrickflstl. Wobn. Partitr . 2«

aut ioiort . Näber. Jdüciner
' Strafte Nr . 25. i
SeKBS’SEffi» ESaaEirE3BBBia
| Wohnungen in niniicgendenZ
■■Haas Gemeinden asaaas
Totzbcim. Rbeinstr. 22, 1 3 .. K.
N Wiesb. Dvvb.St . 1MB.3i.r.-t
SHeriisöt, MlMM . 34,
gr. b. Wkkt. u. Lagiirr. kok, z. v. i
4 - iummec -Mob». Bao. Soel»

kekammcr ukiv., Gas u. Elek¬
trisch, 1. Et. fr. sonn. Lage.
R. Architekt G. Kobto, War-
tektrafte 7 b. Bierü , Höbe. 4

WeNriyste. 21. 1 3 . u. K. *
Wellritzstr. 28, Prt .. 1 3 .. Kü.

U. K.. Bdb. Dach. zu Lin. t

Sonnenberg . Im Villenviertel,
herrsch. Wbg. 1. St .. 4 3 .. K„
Kell.. Sveiiek.. Bad. Bit ., st.
warmes Waki.. Gas . Elektr.,
Srtl'v. 3 3 .. Alk.. K. zus. ev.
geteilt a . 1. Oktob. zu verm.
Näb. Wiesbadener Str . SO. s

Sonnciidtk ». Kaiier -^ ricorick-
Srr . 4. gr. 3 . m. gr. Kü. im
Abschi.. 8rtiv . i. Villa , z. v.
aur iokort. Haltestelle Ten-
nciback Anzui. 18 12 ltbr .+

ionncudern. Mübltmiie 8 a. tl.
Wobn. mit Kell. ». Holzitall
billig zu vermieten._ +

Sonnenberg . Platter Sir . 34,
2 8immer und Küche._ _t

eßaneaöecg, LatjttLlre 1,
2 - 3im .-Wolm. aus 1. Avril
zu vermieten._t

Sonnendcrg . Lalür . 24. 2- od.
3-3 >m.-Wobn. zu verm  4

Partcrre -Wobn.. 4 3 >m.. Gas.
Bad . 3ubebör . sokort zu vrr-
miet. Tcunelbachstr 53. i

ienncibariiitr . 53. Hochv.-Wag..
5 3 . m. 58er., Gas . Bad Kell.
kotort ,n vermieten._ +

wilhelmstratze 16
Die seit vielen Jahreit von Herrn Wolff be¬

wohnten Räume -Laden und grotzer Saal ) sind
zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zusammen zu
vermieten . Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem, aber
auch sonst zu jedem größeren Betrieb. Ausstellungs-

^raum oder dergl. Näh . durch Nathan Hess^

Sonnender «. Wiesbadener Str.
Nr . 45. 2. Stock, bübsche 3.
Zim.-W. mit Mrms. auf 1. 7.
zu verm. Näb. das. Laden, s

^ Möbl. Wohnungen, Simmer,
Mansarden srs » ssiU

Möbl. 3immcr in Landkaufe
a. Rb.. mit Lebensmitleibe»
sorauna an ältere , bcüere
Leute zu vermieten. Offerten
unter N. 197 an die Gc»
schäslsitclle diel. Blattes , s

Elen Wobn- ii Scklflszim . mit
Balk. gr. Schreibliich. konn.
Lage, billig , u verm. Guüav-
Adoli-Strafte l . 2. St . r . 1

2 kleinere schön möbl, 3immer
IWolin- u. Schlafz.l m. bsk.
Abichluft und Klos. , u verm.
8'beinbabnstrafte 2._I

Plaiicr Str . 28. Scblasst. fof.
z. vm. Woch, 2 Jl. _t

Rbeingauer Str . 2. 3. r., sch,
mbl. Erkerz. ei. L... i. vm. r

Sckwalbacker Str . 57. 2. r..
1—2 bebagl. möbl. 3immer
guter Penüon oreiswürdia
zu vermieten. _ T

Schwalb .Str .73,1
g. ii. eins, mbl. 3im . zu vm.t

Walramitr . 8. 2.. Ichön möbl.
8immer btllia.  _ z.

Karlttr . 37,2. r .. mbl. Manl . m.
m. Kochof. g. l. HauSarb . z. v.t

llioonktr. 18. mbl. o. leere Man-
larde. m. Ofen fok. od. kvät.r

Sckwalb. Str . 4. 2.. aut möbl.
Wobn-Scblasz.. auch an^ ätu
etwas vkleaebeb. Hrn . ». v. r
oerm Näheres 3 Stock. 1

rckwatbacker Str . 71. Bäckerei
möb' Mans. m. Kochoien gea.
etwas Sausarbeit abznaeb. 4

0L !S» » S2 Leere eisbbseh
Jimmer u . Mansarden |

«SSllliW« SI» BM» W« WS» « K»
Albrecktstr. 33, gr. I. Mans. mit

Kockii. u. Gas a. 1. Avr. od.
_1 . Mat zu vm. Näb. Part . 4
Blückerktr. 8, lll . L sch. leer.

3im . m. Kochgas zu verm.4
Elw Str . 14, Mtb .. 2 gr. !. 3 .4
»8rankentt.13 gr. t. 3 .. L. Kcka.4
tlirankenstr 22. 1 leer. gr. 3im

Vdb. zu verm. Näb. 1. St . 4
Gneiienauttr . 12. Part .-Zim. m.

Kab. 1H8 z. v. Göller .B.P .r .4
Helenenür. 17. ein gr. leer. 3im.

auk sofort zu vermieten . 4
Helenenktr. 17. gr. 1. 3 . z. vm. 4
Hcrderst.25,Hchv.. l. Frtkvz.z.v.4

Hermaunstratze 4̂ ,
eine kleine Dachwobuungund
ein Lagerraum tauch als
Werkstatt aeetanett tm Sol
sind zu vermieten. Näheres
zu erfragen bei H. Treisbach.
»r ankenürafte 7. II. _4

Kieürtchrr Str 10. iport.. 3-
3im .-Wobn. zu verm, 4

Mdo!fsa !lee
elegant möblierte 5- und 7-

3immer -Wobnuna. Näheres
Nr . 32. Parterre . 4

Ärndilrr K Part . den. möbl.
Wobn- und Schlafzimmer 4

Arndtltr . 8, Prt, . bebagl. möbl.
»mrntfmft,. u. ivkani ,. vm.4

Ärndtftr . 8 , Part.
elcg. möbl. Wobn- u. Schlaf»
»immer ,u verm. Anders 4

Geisbergstr. 28. Garten . Ein¬
gang Dambachtal 11. möbl.
Wobnung von 3-4 3imnier.
Küche und Veranda . Tele-
vbon. elektrisch Lichll_ 4

Serdcrstr . 25 el.m.W.» u. Sckl.4
GMMijül.4oö.SM .'Wvtzn.

zu vermieten. Schwalbacker
Strafte 52 3. Stock.  4

Marktstr . 12. 2. r .. 1 leer. 3im.
z. Möbel-Einstellen ». vm. 4

Marktltr .18 I.3 .u.l.Ms. so!.».v.4
1—2 schöne 1. 3 .. a. s. GeschitSz.

zu verm 91. MoridÜr 35. 4
2 teere 3 >mmer tür Büro oder

Wohnzwecke auf kotort
»u verm Moritzürafte 12.
Vorderbaus 1. Stocks_ 4

Ntederwstr.11 P ..3 .Mbl .-Einit4
1 Maul , auf sofort zu vm. N.

Oranienstr . 35. Hinib.. i. 4
Oranirnktr . 35. 2 Mans. z. vm.

Näb. Mittelbau 1. St . lks. 4
Rbeinktr. 58. 2.. 2 lneinanser-

geh. I. 3 m. Blk. seo. E. z. v.4
Nüetnitr. 84, lll ., leeres Iev.

3tmmer zu vermieten. 4
Rbeinstr. 117. l leeres 3tm . f.

Hausverwaltung »u verm. 4
Nönierveca 14. 1. B.. ick. l. 3 ..

Kockoien, le». R. Bdb. l. 4
tztümerberg l4. l . V.. 1. 3 .. iev.

n. Kockgelegcnb. Näb. i. r . 4

Bertram ltr. 28. 2. l.. Ich. mbl.
in. Schreibt, i. g. H„ mit

tzrübstück evtl, ganzer Pen«
slo» zu vermieten._4

El. mbl. 3 . m. u. ohne Krüblt.
bill. z. v. Bismarckr. 11. 3. l. 4

jUcichlt. 25 1. r.. g. „nrUH.tnU-

Mövl . Zimmer
zu vermieten. Dovbetmer
Strafte 12. l Stock._4

Dovbetmer Str . 83. 2. Swck,
modern eiliger, möbl. 3im ..
elektr. Lickt. Sonnenseite. 4

Dotzb. St . 182, P .. f. m. 3 . z. v.4
Dovtzeimer Str . 12. möbl. 3 ..

Kockgetegenbett. frei._4
Kranleullr . 18, 3. St . l.. bill.

rcinl . Schiailt. zu verm. 4
Krankenstr. lv. 3. t.. ich. reinl.

ScklaiiieUe bill. z» verm. 4
Hellmundltr. 3. II.. 1 od. 2 aut

möbl. 3immer zu verm.
Kait.-ürieor .-Ring 18. Pt ., aut

möbl. 3im . an solid, jungen
Mann zu vermieten. Rä-
beres Parterre. _4

Ka rtitr . 2. Pt .. Schlosst, z. v. 4
Karlftr . 37. 1. r .. mbl. 3im.

mit sev. Eina kokor'_4
«ellcritrafte 10. aut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock links._4

Sckön möbl. 3 >m. in. lev. Ein».
loi. z. verm. N. Murlvür . 35.4

Moritzltr . 35. Stb . 2.. möbiier-
tes 3imm . mit kev. Sing . 4

Müblgalse 15, 2. bei Frau
Wtrtb . gut möbl. 3i «t., el.
Lickt, mit vollst. Berofleg.,für Dauermieter kof. o. so. 4

Sedanktr. 1. gr. leer. 3im ..
Part . Näb. 2. St . l ink s.  4

Walramitr . 12. gr. teer. Zim.
i. Bordb.. kev. 3 . auk toi.. 4

Wörtbttr . 8, Part ., ein leeres
Zimmer im Abschluß »um
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten._ j

Sitnmailt 23. t„ leer. 3 . tof.4
Watramür . 37. gr. teer. Dackz.

tos, zu verm. N. Vdb. Prt . 4
Aorkktr. 3 a. Ng.. Sbs.. kck. gr.

Frtsv ». a. 1.4. eo. sr. N. t. l. 4
Bleichstr. 38,1 Äüans. z. vm. 4
Ellendoaengalse 3. teere Man

tarde mit Kockoien. _4
Gneitenaultr . 18. Hchvrt. r ., I.

ob. möbl. Maus, zu nerm. 4
Hartingltr . 13, Prt .. ar . schön«

beizb. Mansarde , zu oerm. 4
Hellmundltr. 31. Ldd.. beizb.

leere Man !, zu oerm._ 4
Sermannür . 15. ich. Mi ., leer.4
Karlttr . 2. Mans. z. verm.
Karlftr . 8. Mans. mit Waiiei

und Kochgeiegenbeit. _4
Karlftr . 8. lrere Ms. m. Kockb..

aus los. Näb. 2. Stock. 4
Kirchgals« 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd sof. zn vm. 4
Lebrftr. 15. 1. St .. 1 Mans. an

ein, . Perl , auf sof. zu vm. 4
LttoriSttr.43,1.. sch,Ms.z.E>n>I.v.Möb. o. a. ein». Krau z. vm. 4
Gr . Mans. ». Unterst, v. Möbel

zu verm. Näb. v. 1—2 Ubr.
Starck. Rbeinstr . 56. 2. St . 4

Sckivalbackcr Str . 45. Mtb., 1
gr. dei,b. Mans a. kai. >■w 4

Seerobenstr . 8, gr. Ms. m. St. 4
Weilftr . 3. schön, leer. 3im . t
Mansarde an einzelne Perlon

zu vermieten. Karle»
vier.  Aorkttiofte 8. _ 4

Rieblltr . 4. b,b. Mans. m. G. 4
Schierst Str 28. P . t.. b.zb.Ml.4
seerobenstr. 8. HthS., ar . leere

Mansarde zu verm.

Zimmermtt . 8. a. l.Mk. N.P .r .4
m» v8 !SSBrrsssB !gEi>ss » ia
D GeschästrrSnme, Lagerkeller§
ESSHSSESRBIUiw-

Laden
vorzügliche Lage, billig w

vermieten. AdolUir. 8 4

Steinggllc 15. Mank- »- Möbel-
«tnft. z. vm. Näb. Ul. US, 4.

Laden in welch, bis letzt eine
Schiimacker-Werkst. mit aut.
Erfolg war . »u verm. Nab.
Albrecktstrafte 5. 2. Stock. 4

Äldrcchtstr. 28. Gr. Laden m. 2
Schaukenft. m. od. olme 3-3 .»
Wobn. a. Iokort bill. ». ver-
mieten. NäbereS Adolkstr. i4
Weinb andlnng ._ 4

Sltz'siier präntniget
Laden

im. hleincr ffiolmg
am Bismarckring billig
zu vermieten.

Näh. Nikolasstraße 11,
Hof links. _4

Lade» v. Monat Jl  3ü zu ver-
mieten. Bismarckring t7. 4

Bertramtt . 25. arötz. Lad. nebst
Laaerr . v. N. Büro Stb 4

öleichftratze3V.
Laden zirka 38 am z.vm. 4

Blückervlatzll. Lad, zu verm. '
Elw . Str . 14. ar . Lad, m. Ldz.4
Auf so!.: Dovbetmer Str . 37.

Ecke Zimmermannftr .. 1 kck.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W„
«. Wunsch mit kl. Wobn. 9t,
Br . Wandt . Kirckaasse 58. 4

Kriedrtchftr. 38. Ecke Neugasse.
ar . Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. NäbereS 8. Stock.

Laden Krankenftr. 18. n. Ring.
mit oder obn» 2-3 -Wobn . 4

Ca. l00 Qmtr . gr. helles I
«eschäft - lokal

mit auffälligen Schausenst.,
im 1. Stock des HaufesEllen-
.wgengaffe 12.

Koban« Wolter,
1972 Ellenbogengaffe12.

Eingrotz .Laden
Krirdrickftr. 10 a. kok. od. lv. i.

verm. N. 1. St . r . batdbft .4

UlMWll . 47, ÄS;
Grober Laben mit 2 Sckaus.
n. Nebenraum sofort , . vm. 4

Gneisenaultr . 12, Lad. m. & . St.
25^ mtl. Kaesebier. Norkkt.8 4

Laden
auk kokori zu vermieten. Eb,
Wenganbl. Kirckaakse 48

Langgaffe
-Nähe Micheksberg)

mit zwei Schaufenstern zu
vermieten, iliäheres bei . .

S . Hamburger.
Langgaffe 7.

Lcröen.
HSknergalle S. auk lokorl »«

verm. Näb. bei W. KaoouS,
Kl  Webergaffe 13._ 4
Schöner Laden

SSknernaffe 1. auk kok. »u vm.
dläd. dal, od. Parkstr . 18. 4

Marktplatz 3 idirekt a. Markt.
gute S-erkebrsl.l. groft.Laden
mit Laaerr . u. Keller a. lok.
ob. kvät.. eventl. >nit Wob»
uuna. Näheres Büro Par»
ierre links._4

MickelSbcrg 12 >.. 2 Räume als
Geichaitskt. , . v. N das. Lud

Laden.
Webergaffe 12. sofort zu ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavvus.
Kiorn«' Weberaaffe 18. 4

Eckladen.
Webergafte 14. kos. »u ver« .

Näb. bei W. Kavvus . Kleine

Wehergüsie 23.
in erster Kur- ». GeschästS- .
läge. 2 «rose schöne Lade»
sofort oder später zu verou
Nähere » A. Lusenbübl.
Maiitzer Strafte dlr. ^4.
Teirpfton 1383.

Wellritzstr. 30. 1.. Lab. m. 3r « .
"<ntz Küch« zu vermirteri. 4

Schöner

für sofort zu vermieten.
Emil Süß.
Langgaffe 25.

Mauritiusstr 12. 1 grober od.
2 kleine Läden, «v. mit La¬
gerraum und Wcrkstätte auf
1. Avril »u verm. Näheres
daselbst bei Herrchen. 4

LaiiezM Lazmam
ca. 100 am grob, im Zentrum
der Stadt gelegen sofort zu
vermieten. NäbereS Mauri»
ttuSstr. 12. Geschäftsstelle. 4

Mittelftr . 3. Laden. Lagerraum
ob. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirckgaffe 11. 2. Stock. 4

Moritzttr.43 Lad a.a.Biiro , .v.4
Moritzftr. 44. Laden mit od.

ohne Wohn., ko?, od- kvät. -
Moritzltr. 58. Lad, mit Wobn.4

Laden
event. mit Wobnung. Näheres

Nerostrafte 28 bei Sauer
Laden Nerostr 88 m. Wobn. m,

od ohne Laaerk. N 1 r.
CaSla«  mit Wohu u. lepa-JrUOSn roter Waschküche, t.

Wascherei. Kärberet oder kür
iebes Gekckätt. nabe b. Bade-
Hotels, auf kok. od. lvät . zu
vm. Nervftr . 38. Vdb 1. r .4

Büro v. 2 ar . Zim. a. sofort
i. vm. Näb. Nikoiasstr . 9, EH

Oranienstr . 52. Ecke Goetlt«-
strafte. Ladenlokal mit Woh-
nuna billig zn vermieten *

Ranenibaler Str . 8. Lad ». v.4

Ladeni.tdEiiaKs.a.Kts.-llieat
mit 3im od. kl. Wobnung.
m. Hei»., in verkehrsreicher
aut. Lage, kebr bill. sos. zu
vm. d. Köbler Lnlsenstr. 48.4

Laden Sibarnborststrafte 7 zu
vermieten. Näheres vinter-
bauS. 3. Stock._ 4

Laden
,u vermieten. Sebannlatz 1. 4

Rbeinstr .5334

velenciiiirase 18rasen
Laden iHelenenstr. 2V> m. od.

ohne 3im . ». vm. WJi.  Ooff-
mann. Erntet Strafte 43. 4

HMMsllM 24
Ecke Bleichstr.. kl. Laden im

verm. Näb. Bäckerei._+
Sellmundstr . 27. Lad.lok. o. io.4

Metzgerei
Herderstr . 8 lseitb. Strauftl . « .

Wobng. zu verm. Näh. nur
ir, B.urg.str. 1.1 bei Be cker. 4

Kirchgaffe5
!gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockeigeickotz zu
verm.. evt. mit Wobn. 4

Kirüigajse 23
ist daS RestaurattonS » !

lor «» „Tecminus " zum
1. April 1818 wegen
AblebenS deS seitherigen
Pächters anderweitig zu
orrm. Näh. Berlramftr 7,!
Lrrgesch. b. h . VShlcr. 4

TaunuSftrafte 18
ist der von der Firma KnauS.

Ovtiker. biSb«r inneg«babt«
?aden andertveitia »u ver-
«tete ». NSÜ. Fra « Au«,
Snsel Wwe.

Laden »o vermieten. Röder,
itraftr 47. an der Taunus»
straftr. ank sofort  oder
s v ä t f r _ 4

Günstige « elrgenheitz.
Selbständigmachung!

Sriftutiaom
sehr gute Lag«, in w. seit
Jahren feines, sehr gut¬
gehendes Damen - und
Herrengesch- betrieb, w-,
mtl oder ohne grobe 3»
Ztm.-Wohn- z. 1. Apri!
oder später zu vm- Näh
beim HauSoesitz. Rhein-
vrahe 115. \.  versetdr
ift zur veschaffung der
Etnncht. dehilslich- Auch
für and. Geschäfte pass.

Romerber« 18. Lad. m. W«. «
kl. Wdg. Herrngartenstr . 13 4

Waaemannftr . 14. Laden m. ob
obne Wobng. »» verm.

Waaemannstr. 29. Schuhmach.
Laden mit od. ohne Wbg. 4

Grober Laden, auch geteilt.
Wellritzstr. 1 «u verm. Nah
Emier Strafte 2. Pa

Webergaffe 7,

klaKm-v-GeWslslüge
<Eckl>. an 5-Sirabentreu.
fchMer Laden

!mit ob. obne Wohnung zu
vm. Näb. Fritz DeckerWwc..
Webergaffe.7 4

Wcürjtzitr 57. Lad m. od. obne
Ladenzim. an> kok tu vm. 4

oerm. Wellritz-
LüvEU strafte

5tzö»kk pta foitn
1Wilhelmstratze)

auf sofort zu verm. NäbereS
An der Ninakircheü Part . 4

2Iorkitr. 33. Laden m i-K.-W.4
Heizb. Atelier . 32 atu m. Ober¬

licht sotort ob. tvät. zu oer-
miet. Näb. Morivstr . 44.  4

Bleichstr. 20, Werkstatt-- *. v. 4
DovtzSirLt . Werkst o. Laerr.4

Werkstatte
oder clls Lagerraum sMöbci ein-
zustelleni zu vermieten. Näh.
wottwalv . Faulbrunnenstr . 7.
MaurtttuSstr . 12 sind belle

Werkst, «v. m. Stallg . u. Ne-
brnr . «. Wobn. k. Sandw .»u.
Fabrikbetrieb «eeign.. aus 1.
Avril zu vermieten. NäbereS
dakelbst bei Herrchen . 4

Serrodentt . 7 Werkst, o. L. lot. 4
Zimmermannftr .18 Wkst.50aiv4
Adlcrftr . 3. Laaerr . ». Wkst. 4
Dotzh. Str . 121. Lagerräume o.

Wkst. m.el.Kr.svf. N.Güttler4
Feldftr . 18. ich. d. 2!.. oaff. t. W.

o. F .. a. iot. z. v Ei. Anl. vrd.
Näb . Feldstr . 14 b. Klovv. 4

Gneilenauttr . 12. Part .-Ranm.
ca. 118 am grob, als Werkst.,
Laaer- oder Fabrikraum iür
Avril zu vermieten. Aork-
strafte 6 bei Kaesebier. 4

Goebenftr. 5. Räume s. Möbel-
«inzustcllcn zu vermiete». 4

Lagerraum
30 am grob, trocken, bell u.
luftig . Ei». Ein«., zu verm.
Kleiftktr 8 N Nfteinst 84 2.4

Nerostr . 32. «roft. bell. Rau« .
12X 8 ur. als Lagerraum od.
Werkst, los, od. kvät. , . vrm.4

Marktstr . 12. Entres .. 4 Räum«
sof. zu verm. N-.Vdb. 2. r . 4

Nettelbcckftr. 15. trocken. Kell. u.
schöne Lagerräume i-,i - r> ---

Nikotasttr . 21. ganz. Htb. tür
aewerbl . Zwecke zu verm. 4

Steingaffe 15. gr. Part .-Räume
für jeden Zweck geeignet. »»
verm . Nftl. III links- 4

Lagere t. Mob.. 5—8 3 . sof. od,
iv.z.vin Erb Bismaicki .il .+

Autoraum m. 3 - HeUmdit. 27.4
Ein Raum , oer teitber zu«

Unterstell, o. einer 12-3tm^
Einrickt . sHerrick. - Müdelnl
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 M.  zu verm.
Näb. NikolaSstr. 41. 2. r 4

Mmil  3 §, Serienbau
l . St ., bell, beizb. ar . Raum
tür alle Zwecke z» oerm. 4

2iiidcsd.St .34 Lagerr. i.Möd.o.
Wkst. m. el. L. u. Kratt ' lt . 4

Heller Partrrreraum . 50 am
gr.) i. Werkst.. Lag. od. Älüro
zu dm. Äorkstr. 6. Kaesebi«r.4

1 gl. dkili MlMMe
zu vermieten, « ckioalbacher
Strafte 45. _ 4

Aulsraum m. anil . Lagerraum,
cu. 100 am ganz o. get- z. vm.
Ziele »ring 18 Ü. d. Haus,»str.
oder Moritzsir. ll d. Steid . 4

Hellmundktr. 27. Wagenhalle u.
Äutogarage zu verm._4

Keller. 75 um groft. zu oerm,
Gneiienauttr . 12. Part , r . '>'

LLeinkeUer
mit Aufzun u. Betriebsräum.

zu verm. Albrecktstr. 44. >. 4
Weintrller . 230 am gr.. mit

Aul«, für 500 A  zu verm.
Näb. Bleichstr. 47 Pan . 4

Sckltlluerttr . 18. ein Weinkelter
m. bodr. Au« , u. Packraum,
ev. a. zu geeign. and. Zwecke
zu vermieten.
Näheres Oaielbit 3. Stock 4

Sckwalb. T-tr. 43. Weink. z. v. 4
Stetunaftr 15, grob. Keller zu

verm. Näb. lll , lks._T
Ädlrrttr . 82. Stall , für 3 Ps..

Sicmis«. m. od. ohne 2-3 .-W.
a. 1. Avril zu verm._4

Lldierftr. 58, Stall «, r. 1 n. 2
Pferde . Rem.. Hbli.. Wbg. 4

Feldftr . 18. Stall , tür 2 Diethe
u. Rem., nebst3-3im .»W»bn.
aut fofort zu oermietcit. 4

Gerichts»». 7. Stall und Re-
ntifa z» vermieten *



Ülhfu" ™ Z?" b» opcr in i  Akten nach Fouque'S Erzählung frei bc-
^ ^^ " . Musik von « Iber, Lortzlng. Zwischenakts- und Schlußmustk im
«- Akt mit Verwertung Lortztnptchci Motive zur Oper . Undine" von

o- . 8 °lcs Schtar.
Tochter dcS Herzogs Heinrich . . Frt . « ommer

»Utter Hugo von Rings,eilen . Herr Scherer
KUhleborn, ein mächtiger Wassersürst. » . . Herr Gelssc-Winket
ISSl  Ä*K.*."r . ::; :: : •g;r gs

OrdcnSgeistUchcr aus dem Kloster Maria -Kruh
Veit, Hugos Schildknappe . Herr Schorn
■Oan«, Kellermeister . Herr Leo-Schützendor,.

Crf ' ' 1»e* ©etaoflB Heinrich, Edle de» Reichs. Ritter und Frauen
rage ». Jagbgefoige. Knappen, Fischer und Fischerinnen. Landieuie. Ge^
Der 1 9ir, ’f nf' ,fle Erscheinung und Wassergeister.
,oou » e/snunn . r ' i’e,nÛchcrdorse , der 2. in der Reichsstadt tm Her-3c1 nltu,€tt Der 3. lluD 4 föiefeti itt hpr ««»»s e •, „
Riugsteiten Fm 2. Akte: Reeitaiiv und Arie zu Lorhing s Un"d"ne' k°mv7
Tün e°Ünd̂ m?uvm'7 "" ' ' """ V"n- « eisse-Wink'el. Vorkömmende

^ ' ' ' uuv' erungen, auSgcsllhr, von de» Damen dcS gesamten
Ballett-PcRonalS. Leitung: Frau Balle,tmeistcrln KochanowSka

“Vy* * UeUl,n0: Herr Professor Schlar.
Spielleitung : Herr Ober-Regisseur MebuS.

_ _ Ende gegen 10 Uhr.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , »7 . Mar*

Vormittags 11 Uhr: Konzert
der Kapelie Paul Frendenberg,

in der Kochbr.-Trinkhalle.
1. Choral: „Wenn ich einmal

soll scheiden“
2. Ouvertüre zur Oper „Die

Zauberflöte“ Mozart
3.  FrühlingsstimmenStrauss
4. Loreley-Paraphr. Neswadba
5. Fantasie aus „Das Glöckchen

des Eremiten“ Maillart
6. Unter der Friedenssonne

Marsch_ v. BlonKachmiitasa . Konzert
Nachmittags4 Uhr.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilh. Sadony.
1. Krönungsmarsch ausd. Oper

„DerProphet “G. Meyerbeer
2. Ouvertüre zur Oper „Hans

Helling“ H. Marschner
3. Balletmusik aus der Oper

»Königin von Saba Goldmark
4. Canzonelta R. Hammer
5. Ouvertüre zur Kantate „Die

4 Menschenalter“ Ladiner
6. Solvejgs Lied aus „Peer
_ Gynt“ E. Grieg
7. Fantasie aus der Oper „Die

Entführung aus dem Serail“
Abends 7‘/s Uhr im gr. Saale-
Hauptprobe : um III. Konzert
d. Cäcilien-Ver. am Karfreitag.

Lutherkirche ,Charfreitag,29.März,abds.8Uhr

Ausführende : Die Herren Fritz Scherer (Tenor), I
Kammervirtuos Profess . Oskar Brückner (Cello), J

beide von der Hofoper Wiesbaden,
und Organist Fritz Zech.

Vorhagsfolge: Gesangssoli von Mendelssohn , Wolf 1
und Zech ; Cellostttcke von Corelli, Strauss , j
Brückner und Schumann ; Orgelstücke von Bach, i

Rheinberger Matthison-Hansen . ]
Karten (nummeriert) zu 3 u. 2 Mk„ (unnummeriert) zu f
1 Mk. und 50 Pfg. in den Musilcalienhdlg. F. Schellen- I
berj (Kirchgasset, Siöppler (Rheinstrasse), beim Rüster =

der Kirche und an der Abendkasse. [*n°o 1

Mittwoch, deu 27. März. Sl6enM 7 Uhr.
Neuheit! Der Unbestechlich«. NeuhcUl

Schauspiel in 5 Akten von Max Dreycr.
Spielleitung : Dr . Herma» Rauch.

Großherzogin Marie . . . . . . . . . . Hedwig v. Benborf
Prinz Ludwig . . . Erich Möller
Kammcrhcrr Baron v. Wülsfcrt . OSkar Bugge
Friede Freiin von Rotenburg, Hoffräuleiu . Käte Hansa
Geheimrai Prof . Dr . van Hochstraaten . . . Wilhelm Ehandou
Gehelmrat Prof. Dr . Brückner . . . . . . Fcodor Brühl
Seine Gattin . . , . Ellen Erika v. B-anval
Geheimrai Prof. Dr . Schwertfeger . . . . .  Otto Kustcrman»
Gehcimrat Prof . Dr. von Stolteraa . . . . Fritz Kleinkc
Geheimrai Pros. Dr . Bandtner . . . . . . Hans Fliefcr
Pros. Dr . Wiedgrube . . . Rudolf Onno
Dr. Lieb-traut GraShupf . . Gustav Schenck
Dr . Schimmelmann, UniverstiätSsekretär . . Heinz SarguS
Fran Pastor Dhoneri, . . » . . Minna Agte

SchwcrtscgerS Haushälterin
Fstdor Liebhctm . . . . . Rudolf Onno
Werkmeister, UniverfstätSdiener . . . . . . Fritz Herborn
Roloff, Kammerdiener dcS Prinzen . . . . Gustav Froboese
1. Gerichtsvollzieher . Alduin Unger

Ende gegen lv Uhr.
Donnerstag 7 Uhr: Der LcbenSschüler. — Freitag : Geschlossen.

— Samstag 7 Uhr: Der Unbestechliche. — Sonntag nachm. 3.SO Uhr:
Die Ehre. (Erm. Preise., — 7 Uhr: Unter der blühenden Linde. - Mo»,
tag 3.30 Uhr: Frl . Witwe. (Erm Pr ., 7 Uhr: Unter der blühenden Linde.

hur die kommenden Festtage empfehle:

Selbsfschänker mi*he»!u.dunkel Bier
„Gi »etliei *’s Biervepsand“

Langgasse 7 . Fernruf 6465.
Bestellungen frühzeitig erbeten.

Cbalia
Mo», und größtes Lichtspielhaus
Klrchgaflt 72. :: Telefon 6(37.

Erstaufführung ! [*9177

Rosen,ilie her Ziiim
enHIKert.

Der Roman einer Mädchen¬
freundschaft in 4 Akten.

In der Hauptrolle.
fotio Wal.

„Er und der Andere"
Schwank in einem Aufzug.

DieTchlachtfeldervonWörth.

(9176

Taunus-
Strass », kinephon Taunus-

Strasse 1

Erst - Allein —Aufführungen

„Im Reiche der Flammen“
Roman aus dem Leben einer Artistin E|inn  g „hin,
mit der ausgezeichneten  Künstlerin ÜliiSf] IllCOlcI
üj D »s Neueste vom Tage I s
W S- M. Hilfskreuzer Wolf nach IS. monatilcher W
== Kreuzfahrt wieder im Heimathafen Kiel.  ^

MARIA FEIN
die gefeierte Berliner Künstlerin
~ in dem wunderbaren Drama _
MUR Elli MODELL

Des grossen Erfolges wegen noch 2 Tage
verlängert . — Spielzeit von 4- 5 Uhr und 7- 8 Uhr:
Die zweite Frau
nach dem berühmten Roman von E . MARLITT.

Spielzeit von 4—10 Uhr.

jj"1®:""ii!:""!!!:""llil'“'ll!!""ÜiT„'!!S„”l!!!'„i!n!„„l!!|11”!!i!, «!jiMii!>»COC 11"!!!!"'!?

wohltätlgßeits
Veranstaltung

h  1-

Mittwoch, den3. Ftprüu. Donnerstag,
öett 4. Hprtl im Saale der Wartburg f
(Schwalbacher Straße 51), nachmittags 6 Uhr.

Zur Aufführung gelangen:
„Oer Struwelpeter " in 8 Bildern

ij  mit Gesang 0
V 2 „Zrühlingsreigen ", auSgef.v.24 Kindernü
V Preise der Plätze am 3. April : 1. Platz nummeriert 2 M . f
v ... . r . . 2 . Platz nummeriert 1 M. A
A ber  am 4. April zur Volksvorstellung: C
v L Pmh nummeriert 75 Pfg ., 2. Platz nummeriert 50 Pf . V
V Karten im Vorverkauf für den3. April in der Musikalien. A
H ^ "Lung von Echellenberg, Kirchgaffe und in der

Buchhandlung Rauch, Friedrichstraße 30.
y Kassenöffnung an beiden Tagen nachmittags 5 Uhr.

Katholischer Frauenbund.

Wilh'IlQcker
Qro sskö.ch eneir.rlchlunaen

ScMUerpIafcs L. 8

finhbar ). Luisenvlatz SUr.' e bei
D. Ublmann . rs?»

nonopols&icfsfspiele
Wilbeimstrafte s.

Die Krone von Kerkyrn
Spannendes Drama in 4 Akten.

Wanderungen
dura » die Dolomiten.

Var Testament der Sonderling».

>i.Dartunofdie,SÄ
Caftel -Wilhelm - HSHe.

Vorbereitung
für alle Sch»»l und Notexamia
besonders Fälinrichexamen»
auch f. Beurl . od. Kriegsbesch.
Pro sp. d. d. Dir . « . Topf. [©421

Unserem lieben Egon^
ImL Glilekwnnseh

zum Hauptmann.

N. D. P. A. J . J

®er Erlös ist zum Besten sozialcaritativer Einrichtungen-
'9206 A

Im grossen Saale des Kurifause«
Karfreitag den 2» . HRrsB 1918,

abends 6.30 Uhr:

III. Vereins-Konzert
Passacaglia und Doppelfnge in C-moll

von Joh . Seb. Bach
Vier ernste Gesänge . . . von Joh. Brahms
Ein deutsches Requiem . von Joh. Brahms.

Leitung : Herr Carl 8chnricht.
Solisten : Frau Cnhnbley -Hinkcn (Sopran)

» Herr H . de Garmo (Bariton)
» » Friedr . Petergen (Orgel)
n „ Maus W-eigghach (Klavier).

Ordiester : Verstärktes städtisches Kurorchester.

Eintrittspreise : Mk. 5. - , 4 .—. S. - , 8 .50 , 2.—.

Die Hauptprobe findet statt am Mittwoch , den
27. März abendg 7.30 Uhr im Kurhange,

Eintritt Mk . 1 —, Logenplätze numeriert Mk . 2, —,
I. Parkett numeriert Mk . 1.50.

Kartenverkauf an der Tageskasse des Kurhauses.
Programm und Text am Saaleingang. [9174

Belr.:MmmiWi>6 Gi>S»erbrMe§.
„Die für die Zuteilung des Gasverbrauches In den ersten

•3 Monaten dcS laufenden Kalenderjahres in der Bekannt-
machung vom 18. Dezember 17 entwickelten Grundsätze werden
auch bc, der GaSznteilung in den Monat -n Avril bis einschliesi-
lich Scvtember ds. Is . Anwendung finden. Di« Mitteilung der
für dielen Zeitabschnitt festgesetzten monatlichen Gasmengen cr-
'E wieder schriftlich in der Relbensolge ber Messeraufnabmen.
mit AuSnabnie des Avrilverbranches der Automaten - Gasab-
nchmer. der in nleicher Höbe wie der s. Zt . zugeteilte März-
vordrauch hiermit festgesetzt wird.

Diejenigen Meffrra-bneSmer, Sie bei Beginn des Ver¬
brauchsmonates Avril öS. 9s . noch nicht im Besitze ber Zn-
tellliilg sind, baden die Vervflichtung, sich unter Vorlage ihres
HailSoattSauSweiseS im alten Ratbaus auf Zimmer 18 zwecks
Entgegennabm« ihrer Veranlagung zu melden. 9n keinem
Falle können Abnebmer. d!« nicht oder nicht rechtzettig benach¬
richtigt worden find, daraus ein Recht auf unbeschränkten Gas¬verbrauch ableitcn.

Wiesbaden, den 26. März 1918. (»Mi
Im Aufträge des ReichskommiffarS für die Kohlenverteilung

Der VcrtranenSmann : D1v!.-9ng . Ur fev,  Oberingeni -Mr.
Konnenberg. - Bekanntmachung.

Ausgabe der Kartoffeln am Mittwoch , den
27. Marz und am Donnerstag, den  28 . M ä r,  in der
Lebensmitielstelle. Wiesbadener Strahe 24 nach folgenden Brot-
karten-Nummern:

am Mittwoch , den 27. März:
Nummer 801  bis 1000 von 8 bis 9 llfir vormittags

1001 bis 1200 von 9 bis 10 118t vormittags
« 1201 bis 1400 von 10 bis 11 llbr vormittags
» 1401 bis 1656 von 11 bis 12 llbr vormittags

am Donnerstag , den 28. März:
Nummer 1 bis 200 von 8 bis 9 llbr vormittags

,, 291 bis 400 von 9 bis 10 llbr vormittags
,, 491 bis 600 von 10 bis 11 Uhr vormittags
„ 601 bIS 800 von 11 bis 12 Uhr vormittags.

Die Kartoffelfcheine  baben nur an den Lagen Gül¬
tigkeit, an denen ste eingelöst werden.

Den Angestellten ber Gemeinde ist es ausdrücklich unter¬
sagt, auf Scheine mit einem früheren Datum Kartoffeln auszu-
gebcn oder dies« Scheine umzulaufchen.

Sonnenberg , den 25. März 1918. (4bss
—_ _ Der Blirgrrmrister . BucheIt.

Generalstabskarten.
Stets neueste Auflagen in allen Matzstäben.

Karten der Kriegsschauplätze. — Garnisonumgebungskarten von
Mainz , Biebrich, Wiesbaden.

Verzeichnisse und Uebersichtsbiätter kostenfrei gegen
10 $  Porto -Einsendung.

„ Amtliche Verkaufsstelle der Kgl. Preuß . Landesaufnahme in
Coblenz, Frantenstraüe 8. (9125

WWse fir« MeWe.
- . Shd Grund der Bekanntmachung des Retchskommtssarsstir
rtischversorgung vom 7./2S. Februar 1918 (Deutscher ReichSan-
zeiaer Nr . 84 und 48) wird für den Stadtbezirk WieAbaden
folgendes bestimmt:

8 1.
Beim Verdauf von SützwasterftsKen dürfen, vorbehaltlich

der Vorschrift ln § 2. folgende Preis« für 0.5 Kilogramm Rein-
gewicht nicht überschritten werden:
Lachs (Salm ) im ganzen . 6.00
k̂ sgl- im Ausschnitt unter Fortfall von Kopf und

Eingoweibcn . . . . . . . .  8 .00
Aale von 500 Gramm und darüber . . . I 8.20

desgl. von 250 Gramm bis unter 500 Gramm , 2Ü0
besgl. unter 250 Gramm . . . . , i,gg

Zm?üer (Schill) von 1000 Gramm und darüber „ 2.80
desgl. unter 1000 Gramm . . . . „ 2 .80

Große Martinen , Bianselchen, SandfelKen (Weiß-
felckien), Aeschen . . zgo

Renken, 6>amgfische, Kilch«, Schnävel . . „ 2.80
Hechte, Schleien . j ’go
Karvßen, kleine Maränen . Welse, Maifische, Quav-

oen (Nutten , Treischen) . ,160
Barsche, Karauschen, sofern 3 Fische 500 Gramm

und darüber wiegen . , 1 gg
6€80[., sofern 3 Fische unter 500 Gramm wiegen . „ 1.00
Bleie (Brachsen), Barben , Rassen (Schiede), Döbel

( Attel, Schuppfische), Zährten ( Rußnasen ).
Alande (Orsen, Nerflinge, Frauenftsche) von
2000 Gramm und darüber. 1.50

dcsgl. von 1000 Gramm bis unter 2000 Gramm . I 120
deSal. von unter 1000 Gramm . 100
Plötze. Rotaugen. Güstern, sofern 3 Fische 500 Gramm

und darüber wiegen . 1.00
öeSnl., sofern 3 Fische unter 500 Gramm wiegen . „ 0.60
Aasen . . 0.8O
soppen . Ziegen. Stinte . Kankbarsche (Sturen ), Uke¬

lei (Lauben). Hasel, Gründling« sowie klein«
Backfische aller Art

8 2.
0.50

Diese Verordnung findet 'keine Anwendung auf Fische,
welche mit Genehmigung der Gesellschaft für Teichftschverwer.
ttmg oder sonstiger Gesellschaftenoder Stellen abgesetzt werden,
die im Rahmen der Reichsorganisation amtlich mit der Fisch.
Versorgung beauftragt sind.

Auwiderhanblnngen gegen diese Vorichriften werden nach
8 6 der Bekanntmachung über die Bemrftichtigung der Fischver-
sorgung vom 28. November 1916 (N.-G.-Bl . S . 1393) /22 Sev-
tember 1917 (R.-G.-Bl . S . 859) mit Gefängnis bis zu einem
Fabre und mit Geldstrafe bis zu zehntausend Mark oder mit
einer dieser Strafen bestraft : neben der Strafe können die
Gegenstände, auf die sich die strafbare Handlung bezieht, ein.
gezogen werden, ohne Unterschied, ob sie dem Täter gehörenoder nicht.

8 4.
Diese Verordnung tritt mit dem 1. Avril b. I . im Kraft.

Gleichzeitig werden unsere Höchstvreisvcrordnungen vom
24. August 1916 und 17. Ottober 1917 aufgehoben.

Wiesbaden, den 27. März 1918. (4547
_ _ _ _ Der Magistrat.

9n unser Handelsregister A Nr. 598 wurde heute bei der
Firma Ph. Göbel mit dem Sitze in Wiesbaden eingetragen:
Der Kaufmann Franz Rcab ist aus ber Gesellschaft ausae-
schieden. Gleichzeitig ist ' der Kaufmann Josef Ott zu Mainz
in die Gesellschaft alS persönlich haftender Gesellschafter einae-treten.

Wiesbaden, Sm 21. März 1918. (,
Königliches Amtsgericht, »bt, ft.
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